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Zur Vorgeschichte des Weltkrieges
Die Bedeutung der russischen allgemeinen Mobilmachung

Br . Berlin . 33. Mai . (Eia . Drahtbericht .) Es ist jetzt
<Esemeur alrerkmmt, dag Rußland als erste Macht allge-
Û in mobrlksiert, damit die Mobilisierung Deutschlands ver¬
anlasst und dessen Kriegserklärung hervorserufen bat . Viel-
fach nicht nur im Ausland . sondern auch in Deutschland wird
ein Verschulden für uns daraus gefolgert , daß man sich nicht
mit einer Akobrlmachuns begnügt bat . um di« weiteren Ver¬
suche zur ErchaltUn« des Friedens auswirken zu lassen. In
dem vom ersten Unterausschuß des parlamentarischen Unter-
suchungsaustchmsses berausgegebenen und demnächst er¬
scheinenden »werten Weißbuch: ..Zur Vorgeschichte des Welt¬
krieges (Verlag Rcimat Hobbing . Berlin ) beschäftigt stch
dcr Sachverständig «. General Graf M o n t g e l a s . mit der
Frage der Beden yms der russischen Mobilmachung . Er weist
daraus hin . Latz seit dem Sabre 1859. in dem Eisenbahnen
erstmals m gröberem Maßstab zur Truppenbefördernng ver¬
wendet worden sind, di« Gesamtmobilmachnng einer enro-
uarschen Großmacht stets bis zu Ende durchgeführt worden
'-ft, und . ihnen immer die Eröffnung der Feindseligkeiten ge-
rolgt ist. An der vand russischer, französischer und englischer
Urteile itrrb, Stimmen sowie arrs dem Inhalt der russisch-
französischen Mllitärkonvention ergibt stch. daß man stch
niemals darüber zweifelhaft gewesen ist. daß Mobrlmackmng
gleich Krieg zu setzen ist. Allerdings ging der Plan Ruß-
lands dabin , durch geschickt« diplomatische Verhandlungen
die Militärischen Maßnahmen zu verschleiern, um die Be¬
fürchtungen des Gegners möglichst einzuschläfern ". Deutsch¬
land sah sich nach der russischen Mobilmachung vor der un¬
geheuren Verantwortung , daß bei weiterem Zuwarten eine
Zage eintreten mußte, in der die gewaltige Übermacht von
209 Divisionen nicht nur gleichzeitig, sondern früher ope-
rationsbcreit war als die zur Abwehr verfügbare Minder¬
zahl von 135 Divistonen. Wenn Deutschland also die Mobil¬
machung mit einer Kriegserklärung beantwortete , so tat es
nichts anderes als was man in den anderen Ländern für
selbstverständlich vielt und was nach Lage der Dinge un¬
vermeidlich war . _

Die RezierunzserklLrung Dr. Wirths.
Br. Berlin . 30. Mai . (Gig. Drahtbericht.) Reichs¬

kanzler Dr . M i r t h wird , wie bereits angekündigt , am
Mittwoch  im Reichstag eine Regierungserklärung ab-
geben und das Programm der Reichs regierung
entwickeln. In großen Zügen wird er in seiner Rede das
Wirtschaft -;- und Finanzprogramm entwerfen und bekannt¬
geben. mit welchen Monovol-en und neuen Steuern jene
großen Einnahmequellen erschlossen werden sollen, aus denen
die finanzielle Deckung für die Reparationsleistung fließenwlle.

MiedcraufbaumrnisterRathenau.
Br. Berlin , 30. Mai . (Eig. Drahtbericht.) Die Er¬

nennung des Präsidenten der A. E .-G.. Dr . Walter
Rathenau.  zum Wiederanfbauminister ist bereits
erfolgt.  Die Ernennungsurkunde ist vom Reichspräsi¬
denten in Mergentheim unterzeichnet worden . Der neue
Wiederaufbanminister wird bereits an der heutigen Sitzung
des Rerchskabinetts teilnehmen.

Eine Sitzunx des Rerchskabinetts über die
Entwafsnunqsfrage.

vz . Berlin . 39 Mai . (Drabtbericht .) Me die „Mon-
tagsvost berichtet, ist das Reichskabinett gestern zu einer
Sitzung zusammengetrcten. in der es stch ausschließlich mit der
Entwafsnungsfrage beschästiate. Das Blatt will wissen, diese
Sondersitzung sei hauptsächlich dadurch veranlaßt worden , daß

Bayern starke Kräfte die Auflösung der
Einwohnerwehren zu verhindern  suchten , wo¬
durch eine sehr ernste Lage  entstehe
Ein Hochverratsverfahrengegen den Grafen Bothmer.

Dz. München. 30. Mai . Gegen den Grafen Bothmer
ist, wie bas in Würzbuxg erscheinende „Neue Volk" mitteilt,
von der Münchener Etaa ^ anwaltschaft das Verfahren wegen
Hochverrats eingeleitrt worden . Vis »um Abschluß dieses
Verfahrens ist der von Bothmer gegen den Herausgeber des
.Meuen Volk". Vitus Heller, angestrengte Prozeß , in dem die
Beziehungen führender Persönlichkeiten der Bayerischen
Königspartei zu den separatistischen Bestrebungen Klänmg
finden sollten, abermals vertagt  worden.

Bürgerblock gegen Linksblock.
Br. Berli », 30. Mai . (Eig . Drahtberichi .) In einer

Versammlung der Deutschen Volkspartei in Bernbur « hat
Dr . Stresemann  Herrn Scheidemann  Antwort auf
kinen Ruf nach Neuwahlen  gegeben . Er sagte, die
Deutsche Volkevartei werde diese Wahlen nicht fürchten, ste
werde ste nicht als Emzelpartei führen , sondern als Block
auer derienigen Parteien , die sich gegen ein« Lintsentjwick-
W8 des Zentrums im Verein mit der Sozialdemokratie.

noch getragen von der Neutralität der Unab-
N "Wen wenden. Er sei überzeugt , daß es ein sehr großer

Durgertums weiden würde , dem auch Hundert-
Katholiken im Westen und Süden Zuströmen

w<°n k«nm nur immer wieder bedauern , daß Dr.
Km gebotene Gelegenheit , sich an der Kabi-

Sne beteiligen , womit die Sozialdemokratie und
Unverständen waren , versäumt bat . Jetzt aber

"öte Bürgertum , hie Sozialismus !" unter die
Schleudern, um die verpaßte Gelegenheit

das Unverantwortlichste , was uns
^ könnte, gerade jetzt, wo zur Durch-
^ w/ÄSS » gemeinsame Arbeit  nötigerunverantwortlich ist aber auch das

mit dem Gedanken der Neuwahlen.
Vst tf).n der frühere Reichskanzler Müller

he* Vi'i « teilt: ..Aus parteitaktischen Griin-
werdev " des Reichstags nicht angestrebtdnt Herr Sckeidemana erwidert , er denke
L L -Uwabl-n^nur für den Fall , daß di« Reichsresiemns

0a« »Mr« nnmn ctae Me Mehrheit nicht finde.

Morgen-Ausgabe.
Eine wirtschaftlich-politische Kund¬

gebung des Hansabundes.

iwakiiia , - politische Kundgevung.  tstacv emigen
Begrnßungswortcn des Präsidenten des Hanfabundes sprach
das Mitglied des Reichstags . Reichsschatzminister a. D.
Dr . Gothein.  über ..Reformbedürftigkeit der Steuer-
sesetze und die neue Aufgabe der Finanzgesetzgebung". Er
betonte besonders, daß es umnöglich sei. an Stille der kapi¬
talistischen Produktionsweise die sozialistische Wirtschaft zu
letzen. Trotz der Überzeugung von der unglücklichen Lage
unseres Landes müsse er doch für eine Revision der Erz-
bergerichen Gesetzgebung stimmen, damit die Steuerehrlichen
nicht überlastet werden und die Unehrlicven ihrer Heran-
riehiing sich nicht entziehen können. Der Redner sorderte
weiten eine Revision des Erbsclmftssteuergesetzes. Beseitigung
der Doppel- und Dreifachbesteuerung des Einkommens in
«er Korperschafts-, Kapitalertrags - und Einkommensteuer
durch Anrechnung der ersteren beiden ans die letztere. Er
trat u. a. für die weitgehend« Erfassung des Einkommens
an der Quelle rin und für Beseitigung der sog. Luxussteuer,
die zu einer unerträglichen Belastung aller Qualitätsarbeit
lei und das deutsche Kunst- und Qualitatsgewerbe ruiniere.
Uber die wirtschaftlichen Folgen des Ultimatums verbrei¬
teten sich der Reichstagsabgrordnete Staatsmrnister a. D.
§ ^ ^ " tilch und der Präsident des Haasabunkäs . Direktor
Dr . Kurt K o h l e r. Ihre Ausführungen gipfelten in fol¬
genden Sätzen : Die neuen Verpflichtungen müssen gerecht
aut alle tramahlgen Schultern verteilt wenden. Der Hania-
bund richtet an Reichsregiernng und Reichstag die dringende
B :ttc. bei der Ausarbeitung und Verabschiedung der neuen
§k >etze seine Forderung unbedingt zu erfüllen . Er bitttet
ch.k Relchsreg-erung. die Aufhebung der Sanktionen unver¬
züglich zu erwirken. _

Kommunisten unter sich.
, , ..̂ l- Berlin , 30. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Der Ge-
l cha Tis ordiiungsausschnß des preußischen
Landtages  verbandelie über das Ersuchen der beiden
Kommunisten ihujiIe und  Pfempfert.  dem kommu¬
nistischen Abg. «niolem  die Immunität für eine Belei¬
digungsklage abzuerkennen. Der Abg Sckolem ist Redakteur
der „Roten Fabns . und dieses kommunistische Organ batte
eine Zuschrift des Verteidigers von Mar H ö l z wiederge-
gcben. wonach Rüble und Pfempfert 60 000 Mark Revolu-
tionsgelder für sich behalten und Hölz in eine Falle gelockr
haben sollten, die zu seiner Verhastung führte . In den Ver-
handlungen geiselte der Abg. Dr . Cohn von der II. S . P . da;
Ser &alte n der „Roten Fahne " als leichtfertig und fri¬
vol.  Da es sich aber um eine politische Beleidigung bandele,
müsse entsprechend der Praxis des Ausschusses das Ersuchen
abgewiesen werden. Der Geschäftsardnungsausschuß beschloß
demgemäß. Er vat jedoch vor kurzem die Immunität Scholems
in ernem anderen Falle aufgehoben . Die außerordentlichen
(berichte haben das Sochverratsperfahren gegen Ccholem
wegen der Artikel und Aufrufe der „Roten Fahne "' eingeleitet.

Der Raut des Dampfers „Senator Schröder".
, Dz. Berlin . 30. Mai . (Drabtbericht .) Laut ..Montass¬

post wurde der von der deutschen Behörde wegen Schiffs¬
raubs steckbrieflich verfolgte kommunistische Schrift¬
steller  Franz Jong  in Holland verhaftet Das Ham¬
burger Sondergericht stellte an die holländische Regierung
mnen Antrag auf Auslieferung Jong hatte vor mehreren
Monaten den Hamburger Dampfer ..Senator
Schröder entführt,  um ihn nach Sowjetrußland zubringen.

Die Preise für Druckpapier.
Bb. Berlin , 28. Mai . Entsprechend dem Beschluß , des

Reichstags vom 11. Mai bat die Reichsregierung zur Verbil-
UMNg der Druckpaviervreiie für die drei Monate Avril bis
Juni 1921 ie sechs Millionen Mark im Staatshaushalt an-
gefordert.  Der ferner vom Reichstag geforderte Aus-
I chu ß zur Nachprmnng der Preise für Druckpapier . Zellstoff
und Holzstott ist l n d e r B i l d u n g begriffen.  Der
Reichswirtschaftsmimster bat den Rerchsrat und den Reicks-
wlrtschaftsrat sowie die Organisationen der Interessenten um
bischleunigte Benennung ihrer Vertreter ersucht. Sobald
diese Benennung erfolgt ist. wird der Ausschuß seine Arbeitenbeginnen.

Bevorstehende Freigabe der Einfuhr von Rohtabok.
Br . Berlin . 28. Mai . (Eigener Drabtbericht .) Aus 'der

Antwort  auf eine tm . Rei chstn  g, gestellte Anfrage er-
fabrt man . daß am 1. Inn , 1921 die Emfubr van ausländischen
Rohtabaken fre,gegeben und mit diesem Zeitpunkt die zurzeit
m der Zigarren -. Rauch-. Kau - und Schnuvftabakinduftrie be¬
stehende Kontingentierung beseitigt  wird . Die
Kontingentierung der Zigaretten aufznheben . ist dagegen nicht
deabkichtigt. _ _

Die amerikanische Friedensresolution.
JPZ- London. 30 Mai, (Drabtbericht.) Die„Mornmg

Post meldet ans Washington,  daß die Resolution des
amerikanischen Senats , durch die der F r i e den s,ustand
mit Deutschland wirderhergestellt  wird , vom
Revrasentantenbaus vollständig entworfen ist. Es bat den
Anschein, als ob der Senat gezwungen werden würde , dem
H'aufe in dieser Frage entgesenzukommen.

Delegierte des Roten Kreuzes.
i ? «? *• 28. Mai (Schweizerische Deveschenagen-tur .) Auf Ansuchen Ü e r o n d y . de; Vorsitzenden der Inter¬
alliierten Kommissson. und der Präsidenten des deutschen und
des polnischen Roten Kreuzes sandte das internationale Rote
Kreuz in Genf zwei Delegiert « nach Obcrschlesten ru einer
Untersuchung über das Schicksal der Geiseln
und Gefangenen  sowie zur Hilfeleistung für die Zivil-
bevolkerun» Dies ist die erste Durchfiihrung der aut dem
zehnten Kongreß des Internationalen Roten Kreuzes ange-
iwmmenen Resolutionen über die Intervention des Roten
Kreuzes i« Lürserirre «.
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Der Polenaufstand in Oberschlesien.
Dz. London. 30. Mai . (Drabtbericht .) Während Reuter

zufolge General Lerond  berichtet , daß bewaffnete
x,? u tiche Trupp  e n weiter in Oderschlesien einrückten, er*
klart der Temvs "-Verichterstatter in Oppeln , die Grenze sei
auf deutscher Seite io befriedigend wie möglich geschlossen.
L-ie Disziplin der Truppen von General v o n H ö f e r sei gut
und es beitehe kein Zweifel , daß der deutsche General seine
«enterest in der Hand habe . Das sei — dem „Daily Tele¬
graph zufolge — bei den polnischen Insurgenten nicht der
«xall. Die Insurgenten , über die Korianty in zahlreichen Be¬
zirken keine Kontrolle mehr besitze steckten Eisenbahnstationen
in Brand , hungerten Städte aus u?id plünderten.

Laut ...rimes ist die Laae  in bezug auf das Zusam-
menwirkenbritischcrund französischerTruv-
ven  sehr heikel. Wenn die Franzosen nicht ihre Politik
andern , besteht die ernste Gefahr , eines Zusammenstoßes
zwnchen einer geringen britischen Streitmacht und den pol¬
itischen Insurgenten.

Der englische Standpunkt über Oberschlefien.
Dz. London, 30. Mai . (Drabtbericht .) Dem „Daily

Telegraph ' zufolge hat die letzte Mitteilung Briands,
in der er vorschlug, die Konferenz des Obersten Rates auf
umbeltlmmte Zeit zu vertagen , in London eine Enttäu¬
schung  hervcrgernfen . Man ist hier der Ansicht, daß die
Lage rn Oberschlesien nicht dulde , daß der Oberste Rat die
Losung der oberschlesischen Frage verschiebe und daß sich die
Sachverständigen auf jeden Fall sofort ans Werk inachen und
ihre Arbeiten gegen Ende diese Woche beendet hätten.

„Daily Cbronicle " erklärt in einem Leitartikel , die Lage
rönne sich nur dann befriedigend gestalten , wenn sich die
Alliierten über das Schicksal Oberschlesiens schlüssig würden:
Wenn die Alliierten nicht zu einer Übereinstimmung ge¬
langen könnten, dann spräche vieles zugunsten des Vor¬
schlages, die gesamte oberschlesische Frage durch ein
Schiedsgericht  zu regeln . Zunächst müsse jedoch der
Oberste Rat zusammentreten . Durch Verschiebung dieser
Konferenz auf längere Zeit könne viel verloren , aber nichts
gewonnen werden.

Kommnuistenzusammenstöhe auf ben Pariser Friedhöfen
Dz. Paris , 30. Mai . (Drabtbericht .) Die Kommunisten

hauen gestern aus Anlaß einer Erinnerungsfeier an di«

fKommune zwei Kundgebungen  auf den Friedhöfenvre Lachatse und Mont Parnass « veranstaltet . Es ist zu
u s a mmenstö -ßen  gekommen . Acht Verhaftungen

wurden vorgenommen . Der kommunistische Abgeordnete
Lafet hat bei der Schlägerei Verletzungen davongetragen.

Der große Streik in Normegen.
D. Kopenhagen . 30. Mai . (Eig . Drahtberichi .) Aus

C h r i st i a n i a wird gemeldet , daß die Stadt infolge des
Streiks wie aus gestorben  erscheint . Keine Straßen¬
bahn und kein Auto ist zu sehen. Die Ruhe und Ordnung ist
nicht gestört. Es streiken im ganzen 150 000 Mann.

Der dänische Bund der Arbeitgeber hat infolge einer
Übereinkunft der lskandinavischen Arbeitgeberverbände bep
schlossen, vorübergehend keine norwegischen Arbei¬
ter  e i n z n st e I l e n.  so lange der große Streik in Nor¬
wegen noch andanert.

Die Not in Rußland.
, W T.-B. London, 29. Mai . Der in russischen Angelegen¬

heiten stets sehr gut unterrichtete Sonderberirhterstatter des
.Oberserver erfährt , daß die w irtscha  f tli  che Lag  e in
Sowjetrußland ieoen Tag schlimmer  wird . Alle aus Ruß¬
land kommenden Personen , sowohl Kommunisten als auch
Nlchtkommunlsten. erklären , daß die Verarmung und
Unordnung  in Rußland niemals deutlicher zutage ge¬
treten fei als fetzt. Die Lebensmittellage in Petersburg sei
katastrophal  und verrmejlclter als je . Die Brotration
fei auf % Pfund herabgesetzt worden . Die Bauern in Nord-
rvßland seien am Verhungern.

Rücktritt Tschitscherins.
Dz. Paris , 80. Mai . (Drabtbericht .) Me Havas-

Asentur veröffentlicht eine Meldung aus Helsingfors. die
auf die Agentur „Ruß Union " zurückzufübren ist, wonach
Tf chi ts che r i n als Kommissar für auswärtige Angelegen¬
heiten z u r ü ckg e t r e t e n sei. Er soll durch L i t w i n o f f
ersetzt werden.

Die Nutzbarmachung des Hafens von Saloniki für
Serbien.

Dz. Athen , 29. Mai . (Havas .) Eine Zeitungsmeldung
vom 28. besagt, daß »wischen dem Konsul des serbisch-kroa¬
tischen Königreichs und dem Generalgouverneur von Maze¬
donien ein Abkommen  abgeschlossen wurde , welches die
Einzelheiten der Nutzbarmachung des Hafens von
Saloniki  für den serbijchen Handel betrifft . Weiter wird
aus derselben Quelle mitgeteilt . daß die Albanier  der
Stadt Chimara ein Ultimatum  gestellt hätten , um
sie unter die albanische Zollkontrolle und die albanische Ober«
Hoheit zu bringen.

Das neue amerikanische Einwanderunzsgesetz.
Dz. Washinato », 30. Mai . (Havas .) Bekanntlich tritt

das neue amerikanische Einwanderungsgesetz am 3. Juni
in Kraft : es ist darin bestimmt , daß von jeder Nationalität
nur Einwanderer im Verhältnis von 3 Prozent der Zahl
der Stäatsangebörioen des betreffenden Landes zugelassen
werden, die sich bereits in den Vereinigten Staaten nieder¬
gelassen haben. Die amtlichen Zahlen der Einwanderer,
di« im Mcnat Juni nach ..den Vereinigten Staaten zuselassen
weiden, sind folgend«: Vereinigtes Königreich 5023. Nor¬
wegen 950. Schweden 1530. Dänemark 153, Holland 270,
Belgien 119, Frankreich 437. Schweiz 287, Drutschland-
5219. Finnland 298, Afrika 9. Für di« übrigen Länder bat-
die Verwaltung die amtlichen Zahlen uoch nicht festgestellL-
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Wiesbadener Nachrichten.
Hauptversammlung des Gewerbevereins für

Nassau.
Im dicylbesetzien Saal des Kurhauses fand gestern die

72. Hauptversammlung des Gewerbevereins für Nassau statt,
nachdem bereits vorgestern, wie schon berichtet, der Zentral-
vorstand getagt batte . Auster Den zahlreichen Vertretern der
Organisationen ans Stadl und Land waren etwa 15 Ehren¬
gäste erschienen, darunter Ctadtrat Meier  als Vertreter
des Bragistrats der Stadt Wiesbaden , bayer . Abgeordneter
Irl als Mitglied des Reichswirtfchastsrats, - Eewerberat
Niederbühl (Rastatt ) als Vorsitzender des Verbands
deutscher Gewerbsvereine und HandwevkerverriniMngen und
des Badischen Landesverbands der Gewerbe- uitd Hand¬
werkervereine . ferner Abgesandte der rheinisch-westfälischen
Handwerkerverbände , der Nassauischen Landesbank . der Hessi¬
schen Landesgewerbevereine , des Verbands der nassauischen
Schlossermeister, der Krankenkasse für selbständige Hand¬
werker und Gewerbetreibende u. ci. m. Der Vorsitzende Justiz-
rat Dr . Bickel (Wiesbaden ) eröffnet« die Versammlung
mit freundlichen Besrütznirgsworten an die Erschienenen und
die Ehrengäste . Syndikus Kundigraber  erstattete den
Jahresbericht . Er wies dabei auf die Nacknoirtungen des
Kriegs auf die Handwerkerorganisationen hin und zeigte den
Weg , wie man den Wiederaufbau bewerkstelligen könne. Die
Mitgliederzahl des Gewer.bevereins für Nassau haben wir
bereits mitgeteilt . /

Hierauf hielt Syndikus Kundigraber  einen Vortrag
über .L ) ie künftrge Organisation des Hand¬
werks ". dessen Jwbalt sich in folgender Entschließung wider-
svieselt . die einstrmAirge Annahme fand : ..Der Gewerbever¬
ein für Nassau, der seit 75 Fahren im Dienst gewerbcsördern-
der Tätigkeit steht und zurzeit Fachverbände , Eewerbevereine.
Innungen und gewerbliche Genossenschaften in einer Gesamt-
mitgkiedcrzahl von rund 16 0V0 stirtellartig umfaßt , erhebt
aus Erund des Beschlusses der Zentralvorstandssitzung vom
28. Mai und der 72. Jahreshauptversammlung vom 38. Mai
Anspruch darauf , dast seine Organisation in die geplante Neu¬
gestaltung der Gewerbeordnung (Titel 4) so eingegliedert
werde, hast er in Erfüllung seiner Aufgaben nicht nur nicht
behindert , sondern auch durch die gesetzliche Anerkennung
seiner Einrichtungen so gefördert werde, dast er den neuen
stets gröber werdenden Ansprüchen nach wie vor gerecht zu
werden vermag . Der Gewerbeverein für Nassau erwartet,
daß der ReichsvcrLand diese Fordeningen voll anerkennt und
bei der Reichszentrale unterstüyt ."

Die Jahresrecknung wurde geprüft und dem Vorstand
und Rechner Entlastung erteilt . Der Haushaltsplan für das
Jahr 1921 weist in Einnahme und Ausgabe 251060 M . auf.
— Grobes Interesse fand der Vortrag des Oberregierungs-
baurats Dr .-Jng . R o t h a cke r (Münster i. W.) über ..D a s
neue zeitlichsVerd insu ng  s w efen ". Der Redner
schilderte sehr instruktiv und eindrucksvoll das alte Thema
und die vielerlei damit zusammenhängenden Fragen , die schon
so viele Jahrzehnte im Wirtschaftsleben heih umstritten wer¬
den . machte die grobe Bedeutung klar , die das Verdinsungs-
weifen für das Handwerk und Gewerbe hat . und welche Wir¬
kungen es darüber binaus auf di« gesamte Volkswirtschaft,
den Kulturland . den sozialen Frieden und die Verkebrssittcn
ausüüt . Der Redner betonte , das Wort „Gemeistschafts-
arbeit " sei ein Schlagwort geworden : er setzte dann ausein¬
ander . was er darunter verstehe, wie stch der Gedanke im Der-
dingunsswesen entwickelt hak. wie insbesondere die Verdin¬
gung sämter entstanden , und welche Forderungen zur glück¬
lichen Lösung der ganzen Frage zu erfüllen sind. Er stellte
dabei den Grundsatz der Neutralität , d. b. der Selbstverwal¬
tung und der völligen Gleichberechtigung auf und sprach dann
über die Aufgaben der sogen. LaNdesverdingungsämter — auf
den Namen komme es dabei nicht an —, sowie über di« Frage
der Zuständigkeit , Selbständigkeit und Parität . Seine Schlutz-
worte klangen in die Hoffnung aus . wenn der im März ge¬
bildete Reichsaustchust zur Regelung des Verdingungswelens
sich nur aus wirklichen Sachverständigen zusammenisetze. die
schöne Aussicht -bestehe, dast in nickst allzu langer Zeit sich die
bisherige Eiterbeule für das deutsche Gewerbe in ein« immer
stärker spriestende Quelle verwandele , zum Segen für Gewerbe
und Handwerk und damit für den Wiederaufbau unseres
Vaterlandes . — An den Vortrag ichlob sich eine rege Aus¬
sprache an . die allgemeine Zustimmung zu den Ausführungen
des Referenten zeitigte . Um die Mittagszeit wurden die Ver¬
handlungen unterbrochen.

— Der Fahrplan des „Wiesbadener Tagblatts ", der die
ab 1. Juni gültigen Zugverbindungen für den Nahverkehr
in übersichtlicher Anordnung enthält , ist im Anzeigenteil die¬
ser Nummer veröffentlicht.

— Im Monat Juni , auch der Roseumonat genannt , geht
das Jahr vom Frühling zum Sommer über. Das grobe
Blühen und Duften erreicht seinen Höhepunkt. In den Fel¬

dern blüht das Getreide und wie bunte Girlanden zeigen sich
mil dem Korn all die bekannten Feldblumen , wie Kornblume.
Klatschrose usw. Der Juni bringt , und zwar diesmal infolge
der vorgeschrittenen Natur früher als sonst auch das erste
Frühobst und di« Frühkartoffeln . Der Juni ist auch ein schon
vielbegehrter Ferienmonat und in Feld und Wald tummeln
sich noch mehr als im B!ai iung und alt . um sich in der Natur
»u ergötzen.

— Gegen die gewerbsmässige Vermittlung von Ein - und
Ausfuhranträgen . Zur gewerbsmähigen Vermittlung von
Ein - und Ausfuhranträsen haben sich in letzter Zeit eine
Reihe privater Firmen aufgetan . Z. T. suchen sie den Ein¬
druck zu erwecken, als feien sic auf Grund besonderer Sach-
und Sachkenntnisse oder durch persönliche Beziehungen zu den
Leitern der Austenhandelsstellen in der Lage . Ein - und Aus¬
fuhranträge besonders schnell zu bearbeiten und auch solche
Anträge durchzudrücken. die auf gewöhnlichem Weg keine
Aufsicht auf Bewilligung hasten . Sn Wirklichkeit besteht ihre
Tätigkeit nur darin , dass sie die Antragsformulare ausfiillen
und den zuständigen AutzenüaüoelSstellen zuleiten oder sich
von den Austenhandelsstellen Auskünfte geben lassen und
diese an die Antragsteller weitergeben , wofür sie eine Gebühr
erbeben , die oft 1 Prozent des Antragswerts oder mehr be¬
trägt . Sie erhöben auch die Gebühr nachträglich. Der
R e i chs ko m m i i f a r für die Überwachung der Ein - und
Ausfuhr erklärt dies« Bermittümg für gänzlich überflüssig und
geeignet , das Bewillisunssreriahren zu verzögern , zu ver¬
wirren und in üblen Ruf zu bringen . Er empfiehlt stets den
unmittelbaren Verkehr mit den Aubenbandelsktttlen . Gegen
die einfache Übermittlung durch die Handelskammern sind
Einwendungen nicht zu machen.

— Erleichterungen in den Bauordnungsvorschriften . Zur
Förderung des Wohnungsbaues und zur Bekämpfung der
Wohnungsnot hat . wie wir von zuständiger Stelle erfahren,
der Minister für Volkswohlfahrt  nach erneuter
technischer Prüfung unter Heranziehung von Vertretern bau-
sachverständiger Berufsverbände die Einführung weiterer
Erleichterungen in den Bauordnungsvorschriften ungeordnet.
Vor allem soll darnach die Forderung nach Ausführung einer
«weiten Treppe und nach Hochführung der Brandmauern
über das Dach nachgelassen werden. Es sollen weiter gemein¬
schaftliche Brandmauern auch für mehrgeschossige Häuser zu-
gelässen. die Mindesthöhe der Geschosse herabgesetzt und von
der Forderung Abstand genommen werden . Scheidewände
»wi 'cheir den einzelnen Wohnungen ein Stein stark herzu¬
stellen. In einem Runderlast wird die Neufassung der 'be¬
treffenden Paragraphen sowie eine Reibe weiterer Änderun¬
gen dem Regierungsprästdenten mitgeteilt und zugleich die
Erwartung ausgesprochen, da« die neuen Bestimmungen über¬
all mit Beschleunigung erlassen werden. Die Vorschriften
sollen nach Möglichkeit unverändert in die Regierungs - und
Ortspolizeiverordnungrn übernommen werden und Änderun¬
gen und Zu 'ätze nur in den Fällen zulässig lein, wo örtliche
und klimatische Bedingungen sowie die herrschenden Bauge-
wohnbeiten sie notwendig erscheinen lassen. Ein Neuabdruck
des abgeänderten Dauordnungsentwurfs wird demnächst in
Karl Heymanns Verlag , Berlin dt . 8. Mauerstraste 43/44.
erscheinen. ,

— Kriegerverband des Regierungsbezirks Wiesbaden.
Der diesjährige Abgcordnetentag des Bezirksknegerverbands
Wiesbaden fand am vorgestrigen Sonntag in Frankfurt a. M.
statt . Am Samstag trafen sich di« bereits erschienenen Ab¬
geordneten im Kameradenlheim . Sonntagfrüh fand für Früh¬
aufsteher unter Führung von Forstmeister Fleck ein Gang zur
Besichtigung der Sehenswürdigkeiten durch die Altstadt statt
und gegen 11 Uhr begann im Vörsen-Resiaurant die eigent¬
liche Tagung . Sie wurde eröffnet durch den Vorsitzenden des
Kriogervevbands des Regierungsbezirks Wiesbaden . Haupt¬
mann d. R. a . D. Klein:  er begrüßte di« erschienenen
Ehrengäste , darunter den Vertreter des vrenßifchen Landes¬
verbands Generalsekretär Führ und als Vertreter der Stadt
Forstmeister Fleck. Im Namen des Kreiskriegeivevbands
Frankfurt sprach alsdann dessen stellvertretender Vorsitzender
G. Voigt Worte der Begrüßung . Die Anwesenheitsliste er¬
gab die Vertreter von 17 Vereinen . Alsdann schritt man zu
den Wahlen . Es wurden als 2. Vorsitzender Kamerad Alt.
als 1. Kassemüürer Kam-erad RenMler und als Beisitzer die
Kameraden Ziervogel . Hotov und Neumann auf 3 Jahre
wiedergewählt . Zu dem von dem Schriftführer Kamerad
Dienentbal erstatteten Gefchäiftsüericht war nichts zu bemer¬
ken. auch der Kassenbericht gab keine Veranlassung zu An¬
ständen . deshalb wurde auf Anrrag der Rechnungsprüfer die
übliche Entlastung erteilt . Als Tagungsort für den nächsten
Abgeordnetentag wurde Hachenburg  bestimmt . Als Ver¬
treter zum Landeskricgerverbond . als Stellvertreter zum
Kyffhöuserbund und als Abgeordneter zur Tagung des deut¬
schen Kriegevbunds und des preustiichen Landeskriegerver-
bands am 14. und 15. August in Lübeck wurde Sauvtmann
d. R . a . D. Klein gewählt . Der Nachmittag vereinigte die
Teilnehmer zu einem gemütlichen Bci 'ammenistin im Hippo¬
drom , wo die Kapelle der ehemaligen 13er Husaren kon¬
zertierte.

— Driespost »ach Jlmtrif «. PostdampferaSgänge nach den Bereinigte,
Staaten von Amerika gehen im Juni am t. non Southampton , am 8.:
von Rotterdam , am g. und 10. »on Homburg, am 10. von Kopenhagen,
am 15. von Southampton und Hamburg, am 18., 22. und 25. von Sout¬
hampton , am 25. von Hamburg , am 28. von Rotterdam lind am 29. von
Bremerhaven . Ei « befördern nnr Briefe , Postkarten und eilige Druck¬
sachen mit Einschluß der politischen Zeitungen und E-schaftoyapiero. —
Der Postfcheckverkehr mit dem Gebiet der Freien Stadt Danzig wird am
1. Juni in vollem Umfang wieder ausgenommen. Es gelten im »Ilge-
meinen die Bestimmungen für den inneren Berkehr . Zahlkarten dürfen
aber im voraus nicht sreiaemacht werden . — Für nicht oder unzureichmd
freigemachte gebührenpflichtige Dienstpostkarien und Briefe wird der ein¬
fache Fehlbetrag mit einem Zuschlag von 30 Pfg . nacherhoben. Die Post- —
anstalten fordern mitunter da , Dovpelte des Fehlbetrages . Es ist des- ?
halb auch den Empfängern zu empfehlen, die Berechnung derartiger
Briefe nachzuprüfen.

— Der Verband der deutschen Mnstklehrerinncn (MustkseMon des All¬
gemeinen deutschen Lehrerinnenvereins ) hielt dieser Tage in Halle , unter
dem Vorsitz von Frl . Nitz, Kassel, seine Generalversammlung ab , zu
welcher auch Delegierte von der M n s i k g r n p v e Wiesbaden
entsandt waren . Unter Leitung von Frl . Bräucr . Hannover , fand alz
Einführung in die Tagung ein Gedankenaustausch über Fllchinteresien statt,
dem folgende Themen zugrunde lagen : 1. Gehörbildung als Grundlage
asten Musikunterricht - . Frl . Leo, Berlin . 2. Der Musikunterricht el,
Erziehungsmittel in Verbindung mit dem übrigen Schulunterricht . ,Frl.
Latiermann , Berlin . 3. Einführung der hygienischen Stimmbildung in
der Schule . Frl . Wißmann , Hamburg. — Di« nächsten Tage brachte»
geschäftliche Berichte . — Jnteresiantcs wnrde von der Prüfungskommission
Stellenvermittlung und Berufsberatung berichtet. - - Die Eeneralverfamm-
lung des A. D . L. B . hot gezeigt, wie wichtig der Zufammenschlutz der
Lehrerinnen zur allgemeinen Hebung des Staude , und richtigen pädago¬
gischen Erziehung der Schüler ist. Am diesen Zweck zu erreichen , sieht cs.
der Verband der deutschen MustN-hrerinnen als ein- notwendige Aufgabe!
an . die Lehrkräfte durch eine mehrjährige seminaristische Ausbildung für
ihren Beruf vorzubereiten . Gekrönt wurde die Tagung durch -inen gut
ansgearbciteten Dortrag : „Die Lehren des Krieges für die Zukunft unsere,
Berufes und Verbandes " , Frl . Kümmel, Berlin , der demnächst im Druck
erscheinen wird . H r -

— Di« Fachausstelkung für das Hotel- and Gaftwirkogemerb - („FÄH TO '
welche vom 11. bis 20. Juni 1921 in der G-werüehalle in - Stuttgart:
stattfindct , wird eine sehr reichhaltige werden . Es haben stch bereits IR
Aussteller angemeldet , darunter größte Firmen der einschlägigen Bronchen
ans ganz Deutschland . Auch die Zahl der AusNeNuagsbesucher̂ verspracht
eine irrest« zu werden , da in der Zeit vom 14. bis 19. Juni der Ee»
nosienfchaftstag des Verbandes der deutichen Geüwirtsgenaisenschaften . der
die Ausstellung ins Leben rief , und der Verbandstag des Landesverbandes
der Wirte Württembergs in Stuttgart stattfinden . Auch Gäste, aus der
Schweiz, Tirol und Österreich sind bereits angemeOet.

Wiesbadener DergnügnngsMhnen und Kichffplel«.
» Parkhotel -Kleinkunstbibve . Aus dom reichhaltigen JmN -PrvgromM

sind besonders Vilm » von Medgatzzay, Earl Edler , Lore Meißner . Reim«
van P - stema und Fritz Berger zu erwähnen.

M»s de« ®eref«o!«$ett.
» Der „Wiesbadener Lehrervorsin"  hält am Dienstag,

den 31. Mai , abends 8 Uhr , in der „Turngcfellfch rft" feine Monats
Versammlung ab.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Das verminderte Defizit.

ckpck. Fraulfurt ». SR-, 29. Mai . Entgegen anderslautenden Nachrichten,
wird sich der Nechv.nnqsabschluf! des städtischen L-bensmittelamt -s wesent¬
lich günstiger gestatten , als bisher angenommen war . Das Amt will
im verflossenen Rechnungsjahr recht günstig gearbeitet haben . Die 44
Millionen betragenden Verluste aus den schweizerischen Reis - und Hülfen-
früchtegefchäften konnten zwar nicht ausgeglichen werden - ste stehen als
uneinbringlicher Verlnstpoften in den Büchern de-, Lebensmittelamts, . Aber:
es soll möglich gewesen sein, die Berwaltungskostev in ganz erheblichem
Maste „abzubauen " . Außerdem sind beträchtliche Mehreinnahmen erzielt
worden," so das- Befürchtungen hinsichtlich weiterer Zuschüste besonders für
dis lebte Zeit in ähnlicher Höh« wie bei den Schweizer Reisoerlusten hin-
fällig sind

Mit 35 000 Marl flüchtig gegangen.
fd . Frankfurt M ., 28. Mai . Am 25. Mai 1921 ist die Verkäuferist

Leopoldttrc Sützl , die stch hier in einem Pensionat unangemeldet oufge-
halten hat , mit 35 000 Mark zum Nachteil einer hiesigen Firma geflüchtet.
Eie ist 22 Jahre alt , mtttelg - oß, untersetzt, schwarzdnnklen Teint , ober«
Zähne zum Teil mit Gold -ingerahmt . Auf Herbeischassung des Geldes hat
die geschädigte Firma 2000 Mark Belohnung ausgejetzt.

U- glSckssälle.
sp <1. Marburg . 29. Mal . Bei dem Bahnhof Sarnau fuhr der 15jährige

Echlosjerlehrling Michael Peter mit seinem Fahrrad gegen den ausfahrenden
Zug , der ihm beide Beins und den rechten Arm absuhr . Der Junge starb
nach kurzer Zeit.

*

We . Erbenheim , 30. Mri . Die hiesige Vürgcrmeisterstclle
ist zur Neubesetzung, spätestens zum 1. Oktober, ausg .' schrirhen. Die Be¬
soldung erjolxt nach Erirppe 10 der staatlichen Besoldungsordnung.

Wc . Schierftei». 30. Mai . Psarrcr de Laspre  sieht stch veranlaßt,
in dem Lolaldlatte folgend- Warnung zu erlassen: „Katholische Geistlich«

iSÄuß . l Nachdruck verbotet».

Die dreizehnte Fee.
Nowan von Mersarid.

Am Ende der Woche zog eines Nachmittags ein
schweres Gewitzter herauf. Das Meer war glanzlos wie
Schiefer; im Osten stand eine dunkelblaue Wolkenwand
hoch und unbeweglich, als fei ein Felsen aus dem Wasser
herausgewachsen. Der Wind lief unruhig hin und
wider, bald hier, bald dort aufspringend und sich wie¬
der duckend wie ein unstätes Tier.

Ilse stand auf dem Sprungbrett und fab rund um,
die Arme auf der Brust verschränkt, das Blondhaar
ohne die Badekappe, aber leichte Schwimmschuhe an den
Füßen. Sie sah, wie sie dort oben frei stand, größer
und kräsüger aus, und die Damen, die im Schutz des
Badehauses noch im Wasier plätscherten, riefen ihr
neckende Worte zu.

Ilse blickte an sich herunter, fast gleichgültig. Das
weiße, feste Fleisch ihrer Glieder sah aus dem dunkel¬
roten Badsanzug, und ihre Gestalt stand scharf gegen
den Himmel. Sie nickte denen unten zu, ohne auf die
scherzenden Komplimente zu hören, dann ging ihr Blick
wieder auf das Wasser hinaus.

Linkerhand lag ein englischer Dampfer, der Oster¬
sand angÄamfen war, um einen Maschinenschaden zu
reparieren: weiter draußen zog ein Segelboot gegen
den Horizont. Ihre Augen folgten ihm scharf unJ> un¬
geduldig, bis die Leinwand verschwand. Die anderen
Boote hatte schon längst festgemacht, die Amateur-
Ruderer schleuderten am Strand umher und tauschten
die Bemerkungen aus , die sie von den Schiffern über
das aufziehendc Wetter aufgcschnappthatten.

Die See war leer, soweit das Auge reichte. Nur der
Wind prallte stärker und wiihlte kreisende Wirbel
hinein. — Ilse hob die Arme nach vorn und sprang.

Ohne Hast, ohne Furcht schwamm sie hinaus, die
Stirn hochgehoben, den Unterkiefer ein wenig nach vorn
gestellt, ruhig atmend, wie jemand, der seine Kraft
Ivart.

Die am Badehause ttefen ihr nach, aber die Rufe
klangen allmählich ferner und gingen unter in denn
Brausen, das stärker und voller von draußen herkam.

Ilse schwamm geradeaus blickend weiter. Am Seil
machte sie keinen Halt, sie duckte sich etwas und glitt
ins freie Wasser hinaus.

Mit der Schnelle eines Gedankens faßte die heran¬
rollende Woge ihre Gestalt, schleuderte sie einmal an
das Seil zurück und riß sie fast in derselben Sekunde in
die gischtenden Fluten.

Ein Elockenzeichm schrillte vom Dadehanse her,
schärfer und gellender, je länger es anhielt. Ilse hörte
es nicht; ihr eigenes Keuchen und das Klatschen des
Wassers, das über sie herstllrzte, verschlang den Laut.

Plötzlich setzte ein dumpfl-eulendes Gebrüll ein, das
atembeengend stieg und schwoll und nicht wieder abriß.
Der englische Dampfer gab mit seiner Sirene das Not¬
zeichen.

Der Wind flog über das Meer wie ein starker Nogel
mit peitschenden Flügeln : langgestreckte, weißhelnüge
Brecher jagten auf dm Strand zu. Mo sie niederstürz¬
ten, war alles ein zischender Nebel.

Über das Deck des Engländers sprangen ein paar
Männer , das Boot glitt an der Außenwand herunter,
und zwölf Hände griffen nach den Riemen.

„Hard •work, boys! Do your best !“ sagte einer.
Sie taten ihr Bestes. Mit einem Schlage sanken die

scharfen, bartlosen Gesichter nach vorn, mit einem
Schlage dehnten sich die hageren Körper rückwärts, als
ob Eisen gereckt würde. Über ihren Köpfen heulte die
Dampspfeife weiter.

In Ostersand kamen die Männer in großen Sprün¬
gen über den Strand gesetzt: eine schwarze Menschen¬
menge säumte schon das Ufer, mit geduckten Häuptern
dem Anprall des Sturmes trotzend.

Die Ketten klirrten, die Rüder schlugen in das
spritzende Wasser: gegen Wind und Woge zwangen ste
mit stählernen Hände die Boote in den Wirbel.

Allen voran flog der Engländer; er hatte den Nor»
sprung. Zum Sturm kam jetzt der Regen. Der Mann»

der vorn aufrecht stand, konnte kaum die Augen offen
halten, um den hellen Punkt weit draußen im grau¬
grünen Schaum nicht zu verlieren.

„Tbere sbe goes — right hand - “
Sie schwamm längst nicht mehr, sie wurde geworfen.

Das Brüllen der Sirene übertönte das Zischen des
Wassers wie ein fernverhallender Ruf.
. So hatten die Dampfpfeifm in Friedrichswerk den

Feierabend verkündet.
Feierabend— Feierabend —
Nun schwangen alle Räder aus , summend und sur¬

rend, und die Herdfeuer erloschen in schlafender Sttlle . —
Der erste Blitz schlug ins Wasser, der Sturm warf

sich mit einem Rück auf die Boote, daß eins kieloben zu
liegen kam. Als die Männer keuchend aus dem
Sturzbad austauchten, war die Weite des Wassers leer.

Ein Fischerewer, der vor dem Unwetter nach Oster-
fand hereinslüchtetze, drehte bei und ging trotz der Gefahr
mit Schleppnetz und Grundhaken über die Stelle , wo di«
Berunglückte zmn letzten Mal ausgetaucht war.

Aber die Wogen gaben nicht wieder, was sie ver^
schlangen hatten. - -

Der Sturm hielt tagelang an, so daß die Boote nicht
auslausen konnten. Es waren viele Schiffe in Seenot
geraten und das Meer spülte an allen Küsten die Plan¬
ken vermißter Fahrzeuge an.

In einer Sommernacht fuhr droben zwischen den
finnischen Schären ein Fischer aus deni Halbschlaf und
spähte sich bekreuzend über Bord, weil ihm im Traum
gewesen, als gleite ein weißes, schlummerstillcsAntlitz
neben ihm lautlos durch die Flut.

Doch in dem schwarzgttinen Wasser zitterte nur der
Widerschein des Dollmondes. und der schwüle Nacht¬
wind seufzte in den Uferfels-n.

Die Kinder von Ostcrsand streuten Blumen ins
Meer, auf das die Sonne ihre goldenen Pfeile warf,
und die Blumen schwammen hinaus in die l'lanefl
Rätfeljernen der Unendlichkeit, die für alles Mens
gejchuck nichts hat als ein ehernes Schweigen.

— End «. —



crstklassfsra Fabrikat®,
sparsamer Etawbraneli,
:-r mäßig« Preise.

Eck« Moritzstraße und Geriehtsstraße,

Wo findet der billine Reklame-
Sdiuh - Verkauf statt ? mES - huus

Verkauf.
Am fiskaltscken ss».?Läude FriedrickstraKe 32 bier*

selbst soll aus der Hofseite die verglaste, eiserne, noch
in gutem Zustande befindliche ubergangsballe. 7.40
Meter lg.. 1.70 Nieter brt. 'und 3.00 Meter bock, aut
Abbruch verkauft werden. Angebote hierauf und an
die Unterzeichnete Stelle, wo auch die für den Verkauf
maßgebenden Bedingungen einzuseben sind, bis rum
5. Juni os. Js . einzureicken. ^ 225

VreubMes Hschöcnramt, öellmundstr. 11.

^ MMÄistchelWz.
Am Donnerstag, den 2. Juni 1821. mittags

12 Uhr. lassen die Erben der verstorbenen Eheleute
PflastermcistkrLudmig Mayer zu Breritadt auf dem

darunter3 Baumftücke im Au-Äratbame daselbst
18 Grundstücke.
lamm

öffentlich freiwillig »ersteigern.
- ■■ • — 1921.Bierftadt. den 27 Mai-

Der Bürgermeister: Hofmann.

Prof , Dr . phil . Schaefer
Augen - und Handdiagnose,

NafurlteHverf ., Homöopathie.
n— 12 »/5, 2 1/ .—4 ’/a. — Ausbildungskurse

für Damen und Herren.
Göbenstraße 15 , I.

Achs für meine mH. md eiektromelhanische
«erlstät e mit Schleiferei, Vernickelung und Dreherei
ArveNen in Fabrikation von Apparaten und Patenten,

sowie s» Masfenartilel aller Art.

Näh. H. Kubach, W« »WW«, 2.

reinster Fruchtsaft , mit Zucker
eingekocht . Flasche Mk. 10.—

Alleinverkauf : 7
Schfifzenhot -Ajsolhek ®,

Langgasse 11.

i Kolben
U Kolbenringe .§ Kolbenbolzen
© für Antomobümotoren liefert als Spezialität
M Gustav Maack , Masch.-Fabrik, Hüln-
| | Ehreufeld . F57 ®

® @© @ GGGG

Korbmöbel
emofiehlt

in grvstrr Auswahl.
SeÄrl vsn 73.— M . an.

Thüringer
Korbmöbel- Lndnstrie.

Erabenftr. 2. 2.
Te»«ick>r zum

w angenommen. Müller.
Adolfsallec 6. Stb. 2.

' - kr. 215. Dienstag . 31. Mar 1321. Wiesbadener TagMeM, Mörznr-AasgdVö. kkrffes WM. SBni m
Mrf en  nach bom kirchlichen Feschbuch keine -gerichtliche Klage erheben ohne
itzenekimiguna der. Vorgesetzten kirchlichen Behörde, des Bischofs. Nrchdem
mir der Besehl zug-gangen ist, Strafantrag zu stellen wegen der hier
verbreiteten Beleidigungenund Verleumdungen, warne !'ch jedermann, ll^
daran za beteiligen mit dem Bemerken, das, nach Feststellung der Namen
and Äußerungen der Verbreiter oder Verbreiterinaca sofort, ohne lich aus
«Inen Vergleich einzulassen, Strafantrag von Amt» wegen bei »er Staats¬
anwaltschaft von mir erhoben wird .

Rmes mrs Mer WM.
Vereitelte Kavitalsaerschiebnng. Eine geplante Kapitalsnerfchiebungvon

12 Millionen Mark konnte von der Berliner Kriminalpolizei vereitelt
werden. Das Geld, das in einer Berliner Bank lagert«, » urd« beschlag-
aahmr. Es gehört« zwei Mühlsnbesitzern in der Provinz, die die Sumuie
durch den aigzeblichra ukrainischen Eioßgrundiesttzer Koürnann, der als
GüterkauffchwindlerKarl Reich fcstgestellt wurde, und den holländischen
EdelsteinhändlcrVoenodragennach Holland bringen lassen wollten. Reich
and Doensdragen wurden verhaftet.

B-d-nkea im allerletzten Augenblick scheinen einem jungen Ehestands»
kandidaten in E-tha gekommen zu sein, welcher dieser Tage mit seiner
Braut und dem üblichen Aufgebot van Trauzeugen auf dem hiesigen
Standesamt« erschien, um Ich trauen zu lassen. Di« üblichen Formalitäten
waren so weit erfüllt, auch das Protokoll war ausgefertigt, in weichem
sich der junge Mann, ein Musiker des Lanbestheaters, als Bater eines
bereits vorhandenen Kiud«s erklärt hatte. Nun erhob sich der Standes¬
beamte und forderte den Bräatigam aus, die Frage, ob er die anwesende
Braut als feine Frau »nfehen wolle, laut und deutlich mit „Jak" zu be-
antuorten . Statt dessen aoor ri i «er iin-.K Mann ein klares und deut.
liches „Nein!!", ergriff feinen Hut und war im nächsten Augenblick ver¬
schwunden.

»er Bräwilgam »I« « änber. Fn «inem kssoldwarengefch-ift in Solingen
Ncß sich ein junger Mann zwei Berlodnngsring« vorlegen. Als er di«
Ringe In der Hand hatte, zag er einen Revolver, zwang die Berckiiuterin
unter Drohungen, sich ruhig zu verhalten, und ergriff mit den Ringen
die Flncht. Inzwischen ist es gelungen, den Unbekannten in der Wohnung
seiner Braut in Burg festzunrhmen., .

Opfer der Berge. Die FamUi« des verstorbenen Kaufmanns Albert
Rathke in Neustadt (Orla) erhielt die Nachricht, daß di« Tochter Elise,
die zur Erholung am Schliersee» eilte, dort tätlich abgestürzt ist. — Der
llniversitäisprofessorssohnMaurenbrecher aus München ist im Kaiferge-
brrge abgestürzt und tot aufgefnnden worden. — Die Studentinnen Char¬
lotte Rehfeld und Frieda Schoenemann aus Pachberg (?) und Dortmund,
zuletzt auf einer Sommerreisein Innsbnuk, werden feit acht Tagen ver¬
mißt. — Di« Bankbeamtin Mathilde Andrei aus München, geboren in
der Steiermark, ist am Kitzbüheler Horn bei Kihbühel tot aufgefundsn
worden. Das Fräulein war .ungefähr 400 Meter abgestürzt und scheint
sofort tot gewesenz» sein. — In der UmgebungderMiöttingeralpe obe--
halb Innsbruck fand man den Touristen Matthias Fröbus aus Bautzen
in Sachsen mit einer schweren Kopfwunde bewußtlos auf, Fröbus ist ein
Kriegsinvalide: er scheint infolge eines Neroenankallss abgestürzt zu fein.

Brennend abgestürzt. Bei Johannistal stürzt; ein Flugzeug brennend
ab, das Flugblätter über Berlin abwerfen wollte. Beide Insassen stnd tot.

Flugzeug-Absturz. Bei einem heftigen Sturm ist ein Militäiflugz '.ug
bei Morgantown (78-st-Virgmia) »us groher Höhe abgestürzt. Es hatte
fünf Offiziere und zwei Zivilisten an Bord, die sämtlich bei dem Sturz
den Tod fanden,
»»

tfariclelsfell.
Ein Einheitsfarmular für den bargeldlosen

Oberweisungsverkehr.
Die von den verschiedensten . Seiten gemachten Vor¬

schläge. ein Einheitsforniular für Überweisung tmzuii ^ ren,
haben sich dahingehend , verdichtet , daß die fuarenden
Banken eine Kommission eingesetzt haben , um die i>urcn-
führbarkeit dieser Vorschläge festzostellen und ein alJg-
mein brauchbares Formular zu entwerfen . Da trotz man¬
nigfacher Schwierigkeiten grundsätzliche Bedenken gesten
die durchaus wünschenswerte Vereinheitlichung und Ver¬
einfachung des Überweisungsverkehrs nicht erhoben
werden können , darf mit einem günstigen Abscniuis aer
Verhandlungen gerechnet werden . Wenn man vmi Einzel¬
heiten absieht , so stehen zwei Grnndfypen für ein Einheit »-
formular zur Verfügung : «m sc heck mäßig  ansgs-
stattetes Formular und ein solches in Postkarteniorm.
Es besteht Grund zu der Annahme , daß ein die Vorschläge
beider Typen vereinigender Entwarf gewählt werden wird.
Das von den Großbanken in Aussicht genommene Formular
verbindet die Vorzüge des Schecks mit denen der Über¬
weisung , da es einerseits für jeden Bankkunden leicht ver¬
wendbar ist und andererseits die Schreibarbeit in den
Bankbetrieben auf ein Mindestmaß herabmindert . Von ver¬
schiedenen Setten ist ©in einheitliches Formular , vorgte*-
schlagon. das vom Zahlungsleistenden ansgeiüllt wird und
von Hand zu Hand bis zum endgültigen Zahlungsempfänger
weiter wandert Damit wäre di© größtmöglichste An¬
passung an die Technik des Barverkehrs gewährleistet . Be¬
sondere Schwierigkeiten , dieses Ziel zu erreichen , ergeben
sich, sobald mehr als ein Gironetz in Frage kommt Diese
Schwierigkeiten wurden bisher für unüberwindlich ge¬
halten , weil ein Formular fehlte , das sich gleichmäßig gut
für alle in Betracht kommenden zahlmtgsvermittelndeu In¬
stitute eignet . In Nr- 12 des ..Bankarchiv " vom lo . März
ist der neue Entwurf eines Formulars veröffentlicht , 'las
vor den bisher bekannten Mustern gewisse nicht zu über¬
sehende Vorteile besitzt . Es besteht aus 4 Teilen , die je¬
doch so ungeordnet sind, daß ihre Ausführung insgesamt
nicht mehr Arbeit erfordert als das Ausschreiben eines
Schecks, was durch Benutzung des Durchschreibeverfahrens
erreicht wird - Die immer noch zunehmend © Noten-Inflation
fordert gebieterisch die Unterstützung aller Maßnahmen,
die auf eine Einschränkung unseres Geldumlaufs hinzielen.

Industrie aa€ Handel.
wd. Ludwig Gans, A.-G., Mainz. Am 28. Mai fand in

Mainz die 8. ordentliche Hauptversammlung der „Ludwig
Ganz A.-G.“ statt . Dem Geschäftsbericht ist zu entnehmen,
daß das Lager an echten persischen Teppichen erheblich ist,
die zum größten Teil noch aus der Fricnenszeit stammen
Der Reingewinn  beträgt einschl . des Vortrags des Vor¬
jahres M. 3 231 588, davon werden 6 Proz . Dividende auf
den auf die Vorzugsaktien eingezahlten Betrag , 18 Proz.
Dividende auf die Stammaktien und Al. 249 219 auf satz¬
ungsgemäße Gewinnanteile ausgeschüttet , M. 72 369 werden
auf neue Rechnung vorgetragen.

* Orenstei 'i & Koppel Akt -Ges. in Berlin . Es wird nie
Verteilung einer Dividende von 16 Proz. (w. i. V-I und
einer Sondervergütung von 150 Mark (L V. O] auf je "omr-
nefl i960 M. von 60 MilL M. Aktienkapital (L V. 16 Proz.
Dividende 'auf 45 MilL M. Aktienkapital ) sowie « ne Zu¬
weisung an die Benno-Oremstem-säiftung m Höhe von
1839 812 AL M54 007 M.) vorgeschlagen . Die Abschreibungen
auf Anlagekonti (L  V . 1 585 787 M.) belaufey sichper 31.
Dezember 1920 auf 3 780106 M. Der Gewmnvortrag be¬
trägt 2480188 M. (2 476 000 M.) .

Berliner Devisenkurs».
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Wettervoraussage für Dienstag , 31. Mai 1921
von der Meteorolog. Abteilung da» Physilöd. Vereins an Frankfurt*». 31.

Bewölkt , einzelne Regenfälle , kühl , Südwest winde,

Di« Mer- en-Rgss «»« uwfq ftt 8 Sclttn. _
HiMptfchrMetter: H. Srkifch.

«erantworrtich für bin pelWchem Teil: F. GSnther;  fstr den
hoitnugstsil: I . A.: F. Günther:  für den lokalen und »e»oiuji«5»> T»A
sowie»«nchtssa»! und Handel: W. Etz: für in« *it»«#eu und 9M(« NMi
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Elelilr . Hand -'YibmtioiiiSapparat

„SMMAX«
ist vorzüglich zur Massage des Gesichts und des Körpers. 423

A ufo - Lidil - andnlaüS - Änlafgeii
liefert and repariert

W SRMMfiu3i»» H l âHssasse 15W. iUttUSuttSlgy Telephon 6595/6596.
Billiger als FracM^ni rr
und sdmeller als Eilguti

Kegelmäßl ^ esg EilfuhPdtieaat
WleaiSvadea , Mals &z und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mains9 Uhr vormittags, Rhainatlot 21,
Von Wiesbaden3.30 nachm., NikolasstraS* 5.U RETTENMAYEü:, Wiesbaden,
NikolasstraS« 5. T»L: 12, 115, .134, 242, ötSll.

Pfalata :, Rh®saalS«o 21. Tel, 86!). 408
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;” c!l co' to ô 8 S ^3 3 £ . N ^ 0 ot ^ f . I X
1" : _ Lin

l« -f w 1151s»O O >C Ifsss
CD O O 17* CO e s ff nm

»O <G
t. l © t* iß ecPtIcs US US kO

j&L.i ZI - ftlSls
!sf . K?.ff?.S9 ii 1 1 1 i 1

C2 t - t> 000002

1610 ZI US| CMgCM^ Tji1 ?• fl sliXI^ i*j • 10 L-p. «2 X 1 1 1 1 1

M2° P . a 1II 1 1USfeil ' H |xJ* 1Q O t - t - 1
SVUMJI

H I 1 1 rrm

. ,2 'S "s .
. • • :Ü/säaSS

g o S0 a -s -sg ® -B
^2 *r " *- cu •—1 2
o -G .£ o CP

« .2  cs 0 ^ 33 rt Co
CQSSECfcHffitfifflr

! -QJ2 -QJ0J2 J3ÄÄ O O
1 cöcöcöcöcöcöcöcöcöcö

CO^

lü

C<3

;̂ CC3

Sei

Lt

5 B'*l1'’8° I«1100 fl̂ Pr~12 C21>S-T*accfleobm B—< Jo »io Kp »Ip~ -HO0 [O

C3

U.
— —i - qnag
V  SS - 8 I 8 JES | -pMtsmr ..

O UOX 25 j11 mihi«7wiii «iiliimii ■inilmi ^m

! I

!n « WNiOO 'H«; —< CMOS-TBIfl O “1
t^ t> L' * t ' t ' OCClOOOOO

k S o ^ 5-i CC
- 00 © <3505 Ci

sr 20 -52

! | g | S 15  IS IS ISIS 12 IZWZIZN50  OOC . OC 5 QC © X t>- C2  eN

-JTgiäfßfe is ks b§ «§ * s-v O C5 C C5 Ol 00 X oo cc x

-lEW 'kiWMMWJ 3Trjsxxxxxxxx i> r^*

^l > r ' £> l> © 'C 200

ril 313 IRI 3 iSS 2 «2 l §4 1
1200 ® C ® COOO

t- - OS"(M Uv A ^ 15Sv 1C5 ■** '**< CS C-l CM O
^iöioifiicoicoic

■sßvpiUOjü
unjn

T-. v,̂ $20  002
IvfSHCSpO|CS CMO ®1'on* aOC ec ^ iO

o boc ooöoo

-TjiC-l . 3lolS ! S | äl IUnoo O O I

I

. si ? i- i£ i2 Ulis isr,.^ 1.0 IO O O IC IO
•sßnpiJ # M dii ^l

S w-̂ f- O -̂ COHWCOco cm - o ifl .ics 2* cs10 100 ^ 10*0 ^ ^ ^ ^

rH I 1

%  Ol Si o

S'i es vß i- g ■
CN<N CS1 <N <M 2

g ug w . 1
[■^ S C<J 01 Ol CMÖl 6 l <M
IX ' f ~'Z 'sd Sßmuuos

\ I

l -Z -Z -Z -Z Z -Z -Z -ZZ -Z -Z -Z g -S -S -S -3 5

• • | • ; ; ; ;
• • • Ö.
- • • »§ s O 'S • •. ®S S rt . .

- CS S rs 53
§ .33 ’ r 2 S ^ * ®-<p Ä D fc-

äs 2 E
’S § ce .S 3 ~ '§ L

••§ fl fl -o

2 SPn

f < KÄZ

•a ” SS 6- »-* .-TTO c *C5

IO Io 41 O 5 p ® ’S l—

C-J CI OJ ?1 '

-rh
CO

OKMN » >- i* 0 # ^ 0r <HNN (MCO^

NMMWMMIM!t-H - p—I (—1 i-H r-B d
H i-H |*~t p-H i—<rH 1—IH H H

o ?aOT,ff VSV« B

JvL
C2

:=32-
=»
INI

T 3
S=
=3

E
®

G
Ä

73

OS

S
’lft COr( T|< ® ci iß 1- C-0M CMS1 -rH O O O CS

X X X X X X <X> t - t '» L*»

!N CO® CT2  ^
l> Ĉ« l>
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Rr. 215. MesstsZ, 31. Mar 1821. Wiesbadener TagblaLI. Morgen-Ausgabe. Erstes Matt . Serie 5.

f MMnOste
f Weibliche Personen ^

^ ziaufmSlrn Ische» Personal )

Kaufm. Personal
Wer Stellung sucht

cd*r ru vergeben hat, 1
wendet sich stets am
tesftn a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
v creins, Luisenstr . 26.
Femspr . 6185. F 376

flott in Stenographie it.
Schreibmaschine. Soro. Ne.
oiliiaiur . zum daldtgen

(Eintritt ßcfudtt.
Offerten unter D. 559 an
den Tagbl .-Berlag.
Tüchtige gut empfohlen

baldigst gesucht. Offerten
u7E 560 an d. Taabl .-V.
Junge branchekundige

Verkäuferin
mit Cvrachkenntn. gesucht.
Ä(. Stillger . Krist.. Porz.
Häfneraaffe 16.

Junge « Verkäuferin
für Kolonialwaren uns
Delikatessen gesucht. OK.
n H. 55v Tagbl .-Berlag.Modes.

Verkäuferin , w. längere
Tätigkeit aufsuroelen hot
u . wenn möglich in erst¬
klassigem Sutgeschäft tat.
war gesucht. Schriftliche
Angebote an

A. Scheibe!.
Wilhelmsiratze 52.

Jung , tücht. Verkänferin
für Lebensmittel - und
Delikatessen ver sofort ge¬
sucht Ausführliche Off. m
Ang . der Eehaltsansyr . u.
K nnn en den Taabl -Bl

KWbmA.
VeMuferm

gesucht. Schrift!. Offert,
mit Angabe der seitheri en

Tätigkeit an F194

KliMallühs. 30nft<m
Mainz , Schnsterctraßs 31
Lehrmädchen

aus acktb. Familie gegen
sofortige Vergüt , gesucht
Lirfchkeld. Lanaaaff « 27.
Schmuck und Lrderwaren

Aslö WöMhMrill
bei höchst. Lohn gesucht
Off , u E. 558 Ta abl .-D

Selbständige tüchtigeNock-u.Tmllsn-
Arbeiterinnen f. d. sucht
Howe-Bon . Nikolasstr.
Selbst , tücht. Taillen - u.

Rockarbeiterinnen sof. fü.
d. ges. Frau M . Voellel,
Kffchgaffe 2g._
Licht. LerMeitem
«es Vism arckr 26 V. r.
Tücht. Zuarbeiterinnen

aus sofort für dauernd
gesucht bei Pfusch, Neu
kaffe 24.__
Lebrm. f. Weitzz.-NSK

ges. 5erbe rftrrthe 11, 2_I.
.Aett . „ alleinsteb. Frau

oder « raut . d. >m Nähen,
bauvisächlich Flicken von
Knabenkleid , tüchtig, für
dauernd gesucht. Kost und
Wohnung in der Kinder-
bewahe-Anstalt . Cchwal-
bacher Strebe 81. F->oii

Geb.Dame
(ent. Pflegerin ) wird für
nachm su einer ält etw.
leid. Dame gesucht. Borst,
non 9—3 Uhr Schroedrr.
Schieifteiner Sir . 31. 1.

1. Friseuse
ÜL& kSf,“
, Müse MMe
sofort gesucht.
—^ Mb - NUdaaffe , 8.

Volontärin
. für

Damen -Salon
sewieI. Friseuse

von erstkl . Geschäft ees
Off, u. L. 558 T.J /w

fjfrbie , Renntage sucht
MWs WM«

Kinderftäulein
oder kinderliebe Stühe
sofort gesucht. Schriftliche
Angebote an Doenges.
'llarkstratze 93.

Köchin
für Walderbolungsftätte
znm sofort. Eintritt ges.
Näheres Geschäftsstelle

B lücherttra tze 5. 2.
Suche Köchin,

die selbständ. kochen kann.
Berzustellen nach 3 Uhr,
Rhe instmtze 8.

ZU
u. jung . Sausmädchen fof.
gesucht. Frau Lelmrotb,
Baffstr . 19._Tel . 2008.

Zum 1. 6. oder fnütet
jung . geh. Mädchen als

Stütze
gefacht. Familienanschluß.
Mädchen vorln Vorzuftell.
mit Zeugniffen von 3—5.
_ Frau von Baffewitz.
Biebrich. Weinberattr . 8.

Telw bon 327.
Stütze.

die auch kochen kann, von
älterem alleinsteb . Ehe¬
paar gesucht. Näheres
Taunusstraße 87. 1.

EiHslüHS MHe
oder befferes Mädchen in
kl. Saushalt tagsüb . sei
Vorzust. zw. 12 u. 1 Uhr
Walkmübtst ratze 37. 1 r.

Arzt
sucht einfach, bescheidenes
Fräulein zur SauberHalt.
der Sprechstundenzimmer
u. Hilfe daselbst, von 9—1
und 3—4 Uhr. Offerten
mit Eebaltsansvrüchen u
E. 557 Taabl .-Verlag.

Weitzzeua-Beschlietzerin.
sowie ein sauberes ordent¬
liches

Hausmädchen
ges. Hotel Grüner Wald.
Vorzuftell. 9—12 Ubr.

Mädchen
für kl. Hausbalt ges. Näh.
Overö. Fankbrumrenstr . 12
.(§ ad.<nX

tüchtiges Hausmädchen
(Zweitmädchen)

für kleinen Haushalt auf
iofort oder bald gejucht
Langenbeckstratze 3. am
"gnaenheFnlatz ._

Besseres
Hausmädchen
gesucht
Sanatorium Dornblütb.

Händelstratze 15.
Ordentl . Mädchen

gegen hohen Lohn uno
tute Kost gesucht für kl.
Haush . Näh . Hellmund-
strohe 32. Bort. _

Für kl. Haush . (2 Peru)
nettes anst. Mädchen ges.
Friedrichstraße 57. 3 r.

gewandt u . zuverlässig z
15. Juni gesucht. Vorstell.
Dnmhachtal .37. T . 1795.

24.

Suche auf sofort ein
tüchtiges
Hausmädchen

für alle Hausarbeit.
Konditorei Steinls.

Luisenstratze 49.
15—16j. Mädchen in II.

H. gef. Göbenstr . 29. 1.

KM vWmsWM
Mt « chm

für alles . Ente Zeugnisse.
Vorstellen Kommandant
«Zrandiard. Narkilraüe 12.
r>on 10—4 Ubr

Gesucht
für Anfang Juni ein
Mädchen, um m. Familie
(3 Vers ) auf Reisen zu
gehen. Bedingung : mutz
«icranz. u. Deutsch iorech. :
erw . Kennt », i. Kranken¬
pflege (Massage). Vorstell,
von 10- 12 u. 1—3 Uhr
Hoti-l Bellevue . Wilhelm-
sfratze 32. A. S.

Wegen Erkrankung
des fetzigen tücht. ehrt.
Alleinmädchen sof. gesucht
Moritzstratze 37. 2 rechts.

Hausmädchen
für sofort oder 1. Juni
gesucht. Wagemann . Hum-
holdtstratze 17.

Mädchen oder Frau
in Haushalt ges. Sedan-
vlatz 1. B ar t , links.

Erfahrenes
Mein mädchsn
in kleinen feinen Haush ..
2 Damen , bei guter Be¬
handlung u . Verpflegung
fof geluckt. Wasche außer
Haufe. Es kommen nur
Mädchen mit guten Emp¬
fehlungen in Betracht.

Jda Vendherm.
lVeberiiaffe 12

Alt. BMW .« ch.
oder Frau für alle Haus¬
arbeit gesucht. E . Dauer-
ltell Meld . Dienstag u.
Mittwoch von 4—!46 Uhr
Denkion SSenker-Varman»

Cönrten fttnfe _^ ___
Ord. rus . Alleinmädchen

in kinderl. Haush . gesucht
SttaLe Sü- Lert

Ein tüchtiges sauberes
Mein mädchen
bei bobem Lohn für
Vriaathaushalt gesucht.
_Kahn . Wellritzstra tze 45.

Sauberes Mädchen
für kl gutbürgerl . Haus¬
halt gesucht. Guter Lohn.
Näheres zu erfragen im
Tugol .-Verlaa.  6s

NDchMm  Sanö
bei hohem Lohn u. guter
KE sofort oder 15. Juni
gesucht.

S ckaus , Lahnstratze 38.
Tücht. zuverl . Mädchen,

das kochen kann, für
1. Juni gesucht Adellieid-
ftro tze 78. 2._,_

gesucht. Hotel Vogel.
R heinsr-ratze 27.

Ordentliches Mädchen
ges. Dentist Lichtenstein,
Lauggaff« 51 1.

Ordentliches Mädchen
auf gleich od. später ges.
S ü lzb eraer . Adelheidstr.10

Kräft . Küchrnmädchen
u . flotte Kartoffelschälern!
gesucht Hoher Lohn.

Ratskeller_
Tücht. Alleinmädchen,

das kochen kann, bei hob.
Lohn ges. Biebrich. Am
Aussichtsturm 1. Ecke der
Wiesbadener Allee,

Tüchtiges Mädchen
oder erfahrene Stütz-,
in aiten Zweigen des
Haushalts bewandert,
ev!l. auch im Nähen,
kür so:, gesucht. Gute .
Verpflegung u. hohes %f Gehalt. |Frau Recht anwalt y

^F >enndli4 .Biebrich/Rh.^
♦ Richard-Wagner-Änlage5
J Nlbetungegstr. 11. ♦
♦♦♦♦♦ <»♦♦ ♦♦♦♦ »♦♦♦

LWNkdAll
gegen hoben Lohn sofort
gesucht. Saalbau Tamms.
Namback.
Für herrschaftl. Haush . e.

WWü mmt,
für Küche wird auch an-
geierut . Angenehme St¬
eig. Zimmer , hoher Lohn.
Hausmädchen vorhanden.

Frau Fabrikant
Earl Busse.

Alains . Druiuswall.

ÄP WWßH
15—16 I .. in Haushalt
nach Weilhurg/L . gesucht.
Näh . Nioritzitr. 50. 2 lks.

Veffere Frau
od. Mädchen zur Aushilfe
von vormittags 10 Uhr
ab gesucht: etwas Kochen
erwünscht. Näh . Uhland-
ff ratze 19.

Zuo . Mädchen tagsüber
ges. Weitzenhurostr. 6. 3 t
Ein Mädchen

für tagsüber gesucht. Vor-
zustellen von 8—12. 2—4
Main zer Stra tze 13.

Mädchen für vorm.
gekucht Rbeinstratze 46.

I . Mädchen üb. Mittag
irr kl. Haushalt gesucht
Niederwaldstratze 7. 1.

9tM . fasseM
für einige Std vorm. ges.

Ro effina Goldaaff-- 2
I . Mädchen v. 8- 3 Uhr

gei. Bismarckrma 43. 1 r.
Stundenfrau

für Hausarbeit gesucht.
Wevgandt . Weber». 39,  1

Stundenfrau od. Mädch.
gesucht Albrechtitr. 15 P.

Monatvsrau
2mal in der Woche für
3 Stunden ges. Rüger,
SN-stendftrotze 11. <
Saub . Monatssrau ges.

Niederherostratze 7. 2 l.
"Monatsfrau 4mal wckitl.
2 Stunden vorm, gesuiht
Albrechtftrntze 32. 3 l

Monatsfrau gesucht
Schwalbocher Sir . 7. 3 l.

3» !.WWliH
aei Scharnhorstttratze 7.

Will.MW .MWöli
tagsüber in Wäscherei ge-
iuM SÄarnhoritltratze 7k

Zuv -rläffige unabhäng,

findet gutbezahlte Stell.
Waschanstalt 28. Rund.

_R -ehlstratze 8.
Ein Mädchen

zum Putzen gesucht von
2—6 nachm. Vorzustelleu
von 8 —12 u. 2—4 Uhr,
Mainzer Stratze 13.

Frau gesucht
für 2—3 Std . früh zum
Putzen u. Strümpfestopf ..
:!(ähe Röderstratze. Off . u.
U 556 Taabl .-Verlag.

ßmifmaDcörn AsüM.
Waschanstalt ..Ganvmed"

Oranienstratze 35.
(  MLmUche Personen '^

Jg . Niann . mogl. Baubr ..
sos. gesucht. Stenogr . u.
Maschinenschreiben Bedg.
Wettd Bau - « Jndusiri :-
fSti. in b. Sb.. Miesbaden

Techniker „ ,
gesucht, kaufm. erfahren,
evtl , halbe Tage , anm
nehme Stellung . , Ehriitz
Aussührl . Bewerb , m-.t
Alter u. Z. 557 T .-Verl.

GKKGOO
Konkurremkoie

Neuheit
D. R. E . M.

Strebsamer Herr oder
Dame z. Uebernabme dfs
hiesigen Bezirks gesucht.
Leichtes Arbeit , von der
Wohn, aus zu betreiben,
auch als Nebenverdienst
geeign. Täglich leicht 150
bis 200 Mk. Verd . Hoch-
reelle Sache ! Erforderlich
1500- 2000 Mark . In
Mainz nur Montan «nd
Dienstag von 9—5 Uhr.
Hot. Altmüntterhof . F179

Dir . Fuhr.

WOG
Arbeitsl.

riir Nahrungsmittel ges.
Off, u. H. 552 Taghl .-Vl.

Reisende
gegen Provision für alle
Orte im bei. Gebiet zum
Besuch der Säkuhmacher
usw. gesucht. Offerten u.
M. 557  Taa bl.-V erlag ._

Für Wiesbaden . Mainz
u. Umgeg. w. ein tüchtig.

PrsVisioNS-
Rei?ender

gesucht, der gewandter
Verkäufer ist u . die Kurz-
oder Manufaktnrwarenbr.
kennt. Die 'Firma ist gut
eingeführt u oewill . eine
hohe Provision Offerten
u. L. 558 Ta abl .-Verlag.
Sohn achtbarer Elter «,

ev.. mit guter Schul¬
bildung u. sauberer Hand¬
schrift als

Lehrling
für Verlagsbüro in der
?(öbe von Wiesbaden gei.
Selbstgeschriebene Offert,
an die Annoncen -Erved.
von Heinrich Eietz. Wies¬
baden Rbienstratze 27,
unter 4841.
( Eetoerdüches Personal )

l
gesucht zur Verstärkung

einer Kinokavelle:
1 Sarmoninmsvirler.
1 erster Geiger.
1 Zweiter Gerger.
1 Cellist. 1 Baffitt.
Flöte und Klarinette.

Fffert mit Eebaltsford.
>i. M. 558 Taabl -P erlag

3itng.(Mtoiottfeüt
eciucfit. Dörr . Nerostr . 28.

Suche kräft. Laufjungen.
Riesel u. Sperber . Dotz-
heimer Stratze 13.

Postichmr
oder tüchtige Knüpferin
bei höchstem Gehalt ges.
_Sett e. M ichelsberg._

Tüchtiger Schneider
kür dauernde Arbeit aui,
sof, gesucht. Th . Rousset,
Kkeiststratze 2.

Gclöft SUöinltöcfmöcêr
auf Werkstatt gesucht

M üblem ffe 5. 1.
Schneider

auf Grotzstück für dauernd
ges. Schaumann . Biebrich.
Weihergaffe 10.

Hausbursche. d. 17 I,
gef. S - Weinrich , Wll
hel mstratze 61._ _
Ordentl . schulentk. Junge

für Lager u. Geschäfts¬
gänge gesucht.. .

Oeftreicher.
Secrobenstratze 6.

s KM -EssüU^
f̂ " t̂zä«ihlichî P'erssnen )

aus erster Familie sticht
Posten als Leiterin einer
Filiale . Kaution kann ge¬
stellt werden . Off. unt.
A. 12 an  d en Tagbl .-B.
I . Kontoristin , vräkt. tat .,
in fast allen Büroarbeit,
vertraut . Fertigkeiten in
Stenograph , u. Schreibm..
fuckit Stellung auch..als
Prinatfekretärin od. ähn¬
lichen Posten . Offert , u.
E . 556 an den Taabl .-D.

DKWZ
aus bester Familie , dir
die franz . u. engl. Sprache
in Wort u. Schrift beb. u.
Kenntn . in Stenographie
u. Schreibmasch. bes.. sucht
Stellung , event . f. halbe
Tage . Offerten u. K. 555
an den Taa bl.-Verla g.

$mm  AlköOrm
suckt Stelle in befferem
Lehensmittelaesch. Off. u.
L. 557  Taabl .-Verlag ._

Junge strebsame Frau .,nicht Svielw . - Verkäuf..
iuckt halbe Tage o. einige
Tage der Woche Stellung,
tu. auch andere Branche,
evt. aushilfsw .. bei mätz.
Gehalt . Offert , u. S . 555
an den Tagb l.-Ber Üig.

Jüngeres Fräulein
sucht Stellung für Lager
oder Expedition . Off. um.
U. 559 an den Taghl .-Vl.
(  GeW erbllchs-r Pe rsänäl^

Ein Vügelmädchrn
sucht Veschästignng. Rüh.
zu erfragen Göhenstr. 19,
Hinterh . Bart , r.
Schwester Zevr.. sucht St.

z Pflege u. Nachtwach.
Off, u. I 557 Taabl .-Bl.

Gebilö . Mädchen
27 Jahre , ganz selbständig
in Haus u, Küche, sucht
Bertranrnsstelluna in g.
Hause Offert , u. K. 557
an den Taabl .-Verlag.

Fräulein sucht Stellung
in Hotel , um sich nach
weiter in der fein. Küche.
Packen u. Einmachen aus¬
zubilden . Off. u. 3 . 555
an den Taahl .-Verlag.

ÄS« M » il
mit Lvreumbild . u. tmtf-
'a:chl paff. Beschäftig, für
halbe Tage , auch als Ge¬
sellschafterin. Offert , unt.
D. 555 an den Taahl .-V

Ordentliche Fra»
sucht für morg. Beschatt.
Oramrnstraüe  54 . H. 1 r.

Muses Mädchen
sucht für einige Std . am
Tage Beschäft. bei Kind,
nur in gutem Hause.
Albrechtstratze  43 . 3 St.
Frau süchtBeschMMnäiür morgens - oder Büro

zu nutzen. Schiersteiner
Stratze 19. Htb. Part.

«wt innge Mädchen
wmii morg. u. mittags
8c>chäffigung. Näh. Feld-
stratze 10. Sth . 1 r.

Sauberes 'Mädchen
sieht aus zum Waschen u
Bügeln . Off. i! 2 . 558
an den Taghl .-Verlaa.
Saab . Frau S. Beschrift.,

ganze oder halbe Tage.
Ntürthstrotze 24. 3.
Sauü . ehrl. Mouatsfran

sucht Beschäftig., morgens
2—3 Std Fr . Spengler,
Lorelevr ing 8. Htb. 3.

I Frau sucht Monats¬
stell« von 9 bis 12 Uhr
Lang ga ffe 5. 3.
Äaschfran hat noch Tage

frei . Fr . Trost. Hellmuna-
stratze 31. Vdh. Mans.
^Dtirrnüiche Personen " f
f ÄaufmLilNische«,P«rso«al ^

Suche
nir meinen Sohn Lehr¬
stelle in Engros -Geschäkt
Off. u. D. 539 Taghl .-Vl

î Gr » ervllches Persona^

e,Jazz-Band"
frei ah 15. Juni . Off. u.
M 556 an den Taaht .-P .

HelWslzzMn
IIche pass Wirkungskreis
für Gemüse. Obst u. sonst.
Kulturen . , Frau übern
Kleintierzucht Offert , u
O. 555 an ,den Ta nbl -V.

Diener
mit gtzi Zeugniffen sucht
Stellung , evtll auch als
Kaffenboie oder V->r-
tra.uensvosten. Kaution t.
-gestellt werden. Offerten
u. M.. 552 Tagbl -Berlag.

für Lebensmittelgeschäft
sofort gesucht. Kaution muß gestellt werden.
Offerten mit Bild u. 8 . 547 an Tagbl .-Berlag.

PllfS«
Tüchtige branchekundige IferkaufErlnnen

für sofort oder später bei hohem Gehalt
gesucht. Hlailehaus Ullmaim

Kirchgasse 21.

Petz.
ErsSs ÄrfoetterüHj welche flott u. schick

zu arbeiten versteht , bei hohem Gehalt in
Jahresstellung gesucht.

fflodeiiaus Ullmann
Kirchgasse 21.

Paals.
B»

TfschtBgs Vorapbesterinnen bat hobem
Gehalt für sofort' oder später gesucht.

HocSehsauss Uiimann.

PlltZ.
Lehrmädchen für mein Putz -Atelier

gesucht. ffiodetaaus illllmann
Kirchgasse 21.

Tüchtige branchekundige
SpitzM'Vertäuferin
gesucht. Offerten unter F . 558 an den Tagbl.-Berlag.

- — - - - - -

Allererste Weinfirma mit großen
Kellereien und eigenem Weinbergbefitz

sucht F113
für den Bezirk Wiesbaden .seriösen best-
eingefüHrten Herrn als

Wertester
gegen hohe Provision und Bürozuschnß.
Feinste Privat - u . Hotelkuuüschaft bereits
vorhanden . Grsl . ausführl . Offerten mit
Aufgabe von Referenzen unt . K . T . Elv
an Rridols Mo ffe. Trier :, erbeten.

Per 1. lull auswärtiger

Wertrefer
mit IaZeugn . für den PI atz Wiesbaden gesucht.

Braisuslberg L € ©. Ä.-6 .
BerSm C . SS, Königstr . 9/10.

Sarnss w ©38waren . F113

Wir suchen per sofort bei der Kundschaft des
besetzten Gebietes gut eingeführteVertreter.

Schriftliche Angebote oder persönliche Bor-
stellung bei der Nassanischsn Zigarreufaor -k
G. m. b. H ., Biebrich/Rhein , Friedrichstr. 4.

MÄIWM }
Läden u. Geschäftsräume.
Riehlttr . 2g. P .. tr . Lag.
Lagerraum zu vm. tzläb.
Göbenstratze 29. 1 r. 48

SMMülWkWlI
als Lager od. f. sonstige
Zwecke geeign.. sos. zu
verinieten  Wcilstratz e 18.

In bester Lage der Stadt
zu ied. Geschäftsbetrieb
geeigneteRäume
Laden . Stallung für drei
Pferde , großer Raum u.
SRafckinenraum. großer
Keller, verschloisener Hof
(überdacht!, breite Tor¬
einfahrt . baldigst zu vm.
Off. I 545 Tagbl .-Nerl.

Laden
geeignet für Büro oder
vorn . Geschäft, sofort zu
verm. (Taumisstr .) Off.
u. W. 556 Tagbl .-Derl.

Btöbl. Zimmer . Man, , rc.
Adolistrane 3. 1 <ät .. cu:
möbl Zimmer an Herrn

,zu verm iet en._
Sch. möbl. 3im . a . Herrn

Adolfstr. 3. 1. zwei eben,
möbl . Zim . (Wohn- u.
Schlafzim .) . sevar. Eing..
an Herrn zu verm.

Sevar . möbl. Zimmer zN
verm . Helenenstr. 3. 3 I.

Schön möbl. Zrm. zu vm.
Helenenstratze 18. H. 1 l.
Eins . möbl. Zimmer sos.
zu verm .. elektr. Lickst:
Bastian . Kleiststr : 15. P.

Chambre meubi ., PhÜlpps-
bergstratze 30, P . r.

Gut möbl . Zim . an Herrn
zu vermieten Querseld-
stratze 7. 2 l.. bei Stuhr.

Schön möbl. Zimmer mit
Balkon u. elektr. Licht
zu verm . Schwalbaicher
Stratze 8. 31 _

Gut möbl . 3 im. ui. 2 23.
zu vm. T auuusstr . 23. 3r

Gut möbl . Zimmer mit
1 u. 2 Betten , volle
Pension , zu vermieten.
Webergaffe 38. 1.

Möbl . Zimmer zum 1. 6.
an besseren Herrn zu
verm . SZorkstratze3. P.

Leere Ziiy ., Mans. «sw.
Mans . z. Ausbew. v. Sach.
zu verm . Herderstr. 2 2.

Leere Mansarde zu verm.
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iKeller, Remisen, Stall , rc.
Ants - Garage zu yerm.
Kiwellensträtze 25. 1.

Stall mit Futterr . zu vm.
Röde rstraue 20._

Airtogarage für 1—2 W,
zu v„ n. Rüde Taunnsstr.
Tel . 1414 Weilftr . 18. 48

[ MgeW  j
Gr . Haus . Kurtage , zu

Penüonszw . z. m. od. k.
gesucht von Fachleute ».
Off. u. S. 553 Tagbl .-Vl

, Französische Familie
mit 2 Kindern sucht1-2tsObL ZI«.

ui leere Küche v 1. Juni
oder svater . Offerten an

Moni . AuLle.
Autoaarage . Bleickstr . 3.

Mutter u. Tochter,
Franzos ., suchen̂ möbliert.
Zimmer u. Küche. Oft-

3 . 599 Tagbl .-Verlag.
Abgeschlossene

@iil nii!. SBotjnunn
(3—4 Zimmer ) m. Küche,
im Zentrum , für längere
Zeit für 2 Person gesucht.
Off. u7 F. 559 Ta abl .-B.

Frain . Kämtän sucht S
1 Juni elegant möbl.8shs-ll.Wich.
Nabe d. Kurhauses . Zen¬
trum . mögt. i -v. Eingang
Off, i! U. SSV Tugv l.-B.

Verufstät . Dame lucht
möbl. kch chmmer

m. l Zimmer , lvt . auch
kt. Nebengelatz zw. Ein.
richten für Kochgelegeich.,
oder auch 2 leere Zimmer
rer 1. Juli . Offerten mit
Preis unter T . 539 an
den Taabl .-Verla «. _
Eine jungt alleinstehende

ruhige Dame sucht ad
gleich 1 Zimmer mit oder
vbue Verpsl . aus dauernd
zu mieten . Off. u. K. 558
an den Tagbl .-Verlag.

Eleg . gemütl.

Zimmer
von bess. Dame , berufst ..
ckum 1. 6. oder 15. 6.. w.
mögl mit Kücheubenutz..
gesucht. Im Zentrum d.
Stadt . Off. mit Preis
u E 555 Tagbl .-Verlag.

Berukstätigsr Herr
gef. Alters sucht ernkach
möbl . Zimmer , ob. Stadt¬
teil . Angeb. u. D. 55K an
den Tagbl .-Verlag ._

HiW mölsl. Blnnnsr
von bess. Herrn für sofort
gesucht. (Zentral gelegen )
Oft , u. B.  560 Tagbl, -V

Kurgast
sucht gute rituelle Privat-
Penüon . Ost. u. L. 559
an den Taabl .-Derlaa.

I . Herr . Dauermieter.
sucht per 15. Juni ein an¬
genehmes möbl . Zimmer.
Ost . u. D. 558 Togbl .-P l
Verusstätiae "Dame lucht

gut mbvl . Zimmers
Nabe Dotzbeimer Strake,
Kicchgasse. Offerten unt.
G. 558 an den Ta gbl .-V

Eebild . junge Dam « l.
gemütliches
möbl . Zimmer
mit Kochgelegenheit. Ost.
u. I 559 an d. Tagbl .-V
Franzos . Unteroffiz , sucht

möbl . Zimmer
Offerten unter W. 558 an
den Tagbl .-Verlag ._

Dauermieter
ruftin« Dame , sucht möbl.
Scklafzim. mit Kockgel
QLH560 .. TagblM

Junge Dame sucht
gut wMmm  ZlMiMl
mit etwas Kücheubenutz. :
bei einzeln . Dame benorz.
Off, u. W. 555 Taaül -P.

Junaes Ehepaar
per sofort

sucht

1-2 iböM. W.
mit Küchenbenutzung. Ost.
li U 555 Tagbl .-Verlag.

Geschäftsmaun_
sucht bei gebild . Witwe

l. Zimmer.
Laden

zu mieten gesucht. Süd¬
viertel bevorz.. 1. Sevtbr.
xder früher . Ostert . unt.

.Mr suchen
sofort .

Büro

mitLagerraum
(evcnt. getrennt ) Ost . u.
O . 55» Taabl -Verlag

Eins möbl . Zimmer
gesucht. Nabe Blcichstratze
Blücherstratze. Off. unier
B 558 an den Tagbl .-Vl.

Aotzö tzM Wöttstßtts
mit elcktr. Licht. . Kraft
u. Wasser, für industriell.
Betrieb gesucht. Ang. u.
K. Mist an den Tagbl .-V.

1- 2»iE liiii
zu Bureauzwecken v. rub.
Engrosgefchäft sofort ge¬
sucht Gegend gleich. Ost.
u. B . 537 Tagbl .-Verlag.

CWohnungen
5» vertauschen 3

Wohllmzsiaiislh!
Tausche m. 8-Zim .-Wobn ..
sehr schön, all . Zub.. Nähe
Bisniarckring . gegen eine
3- oder 2-Zim .-Wohn ., a.
außerhalb d. Stadt , mögl.
mir Eartcnanteil . Ost. u
O. 557 Tagbl .-Verl ag.
Tausche m. sch. 3-Z.-W^

im Zentr . der Stadt , geg.
2-Z.-W. in der oberen
Platter Straße . Off. unt.
T . 541 Tagbl .-Verlag.

Ehepaar mit 3 Kindern
sucht vom 6. Juni an

3bis4ml«Merle Zimier
mit Piano , Bad uns Küchengebrauch (eventuell mit
Pension) auf dauernd zu mieten. Bereit hohen Preis
zu bezahlen und für unbedingte Erhaltung der Ein¬

richtung zu Kürgen.
Offerten brieflich „Pal . st-Hotet" , Zimmer 327.

Lagerräume
in der Nähe der Kirchgasse für 1. Oktober oder
früher gesucht. Offerten unter W. 654 an den
Tagbl.-Verlag.

EÄWckhl

( ÄaPitalirn -Angebote^ )
25 008 Mk. ganz oder ge

teilt auszuleihen . Adr.
im Tagbl -Verlag . 6u

^ ,Ka- italien -Gesuche )
Geschäftsmann ' >

sucht 4—5000 M. auf eine
Ladeneinrichtung zu leih.
Offerten unter A. 27 an
den Tagbl .-Verla g.

5303 Mk.
gegen höbe Zinsen und
gute Sicherheit zu leiben
gesucht. Ang. u. I . 553
an den Tagbl .-Verlag.

mm.
für einige Tage gegen
volle Sicherheit gesucht.
Vorläufig . Reinverdienst
Mk. 6000.—. Offerten
u. D. 557 an Tagbl.-V.

Siwniilifli)
^Ämmobilfen -Kerkassr )

W«bn.-Siacha».-Büro j
Lien&Cie.

ISabnhosttr . 8- T. 708: .
(ürötzte Auswahl von
Miet - u. Kaufobjekten

jeder Art.

Wirtshaus
IN guter zentr Stadtlaae.
mit etwas Garten , eins,
autbiinerl . Geschäft, aber
aroszer Umsatz, zu verkauf.
Anzahl . 80 000 Mk. Beda.

( Ämmobilirn-KaufgesAche»
Villa

von Selbstkäuser g Bar¬
zahlung zu taufen gesucht.
Agenten zwecklos. Offert
u, O , 353 Taabl .-Verlag.

Villa
zum Alleinbewohnen mit
großem Garten oder Park
zu kaufen gesucht. Off. m.Vreisang u . Lagebezchn.
u M. 555 Tagbl .-Verlag.

Zu kaufen gesuchtNil«Sil.nos
in Wiesbaden ober Um¬
gebung mit vollständiger
oder teilweiser Möbeleiu-
richtung bevorzugt . Off.
u O. 553 Tagbl .-Verlag.

Kleine Villa
zu kaufen gesucht. Off.
unter 3 . 558 an dea
Tagbl .-Verlag. _

MMSLSlHliW
in der Nähe Wiesbadens
sofort zu kaufen gesucht.

Josef Stern n. Sobn.
Taunusstratze 59.
Teleobon 6111.

WllkS hMS
mit Garten zu k. gesucht
Off u M. 558 Taabl .-V.

c Immobilien
zu vertauschen J

Wies komm
mit Garten , nabe bei
Wiesbaden , entb . 7 Zim.
mit reicht. Zubehör , ge¬
trenntem massivem Stall
mit Vorratsräumen , alles
in tadellosem Zustande, ist
zu vertauschen gegen 4- b.
5-Z.-Wobimvg in Wies¬
baden Ängeb. u . M. 381
an den Taabl .-Verla

Des Xmmobüictt-

- CScfcllfc ^ aft
nt. b. y.

WLssbaösn / Wilkalmsir . 9
ÜEatefons <s — ftUsajalta , Scks Lismarctrpi.

vsrrutttalt dsn 9ni~  unt Porkanf
non Dillen, Gsscyctsts- utiSTSö^n*
hctujsnn, Hotals, Öiunbjlückcn atc.

‘sfinanrfQEuneen Hypottzskon
' Püv Läufst : kostsnlos

hmlitzr Sdimmec-Biaa
reichliches Zubehör, irrt schönsten Taunusteil,
ca. 8 Morgen Grundstück mit großem Park u.
Hochwald, sofort beziehbar, Preis 225000 Mk..
sofort zu verkaufen.

Carl Zelter, Röderallee 42, Wiesbaden.

Immobilien
J . Chi *. Glücklich

Wilhelmstr. 55 Gründet i »«*. Fernruf 6653

Kauf und Miete
\ \ vcn UcBiliültshäusern

und Villen.

Kapital-Anlagen
1insiiizioni n; on

Hypotheken.

Odftgarten
zu kaufen ges. Off. v. 0 . LS8 an den Tagbl.-Berlag.

in
Große Auswahl

Herrschaftshäusern , Hotels , Pensionen,
Billen , Zins - u . Geschäftshäusern

finden Käufer bei
Grundstücks-Markt, G. m. b. H.

l Sröife J

[  Prisüt -Perkänse )
OebenSmittelgesfäfte verk.
S Ma, >hr,Lui!enstr. l0,S .2.

Goldgrube
Näbe Saustbh . Frankfurt.
Feinkost- u. Kolonialw .-
ißelch.. Wurstballe . Fami-
lienoerb . b. für 35 000 Jl
sofort 40 verk. 3 Zim .. gr.
Kucke, b. Geschäft w. frei.
Das. neue Kucheneinncht.
(weitẑ mit Geschirr verk.
Näb unter Ä. 28 an den
Toabl -Verlag.

MkMWGSst
in bester Lage Biebrichs,
auch für Lebensmittel ge¬
eignet . zu verk. Ostert . u.
T . 555 au den Tagbl .-V-

MkS ZUM
zu verk. Johann Kistan.
Winkel im mH«:.. Alban-
stratze 2.

EmlsZschwein
zur Zuckt geetan.. zu verk.
Bierstadt . Talitratze ,8. .
T aute Milchzieaen zu vk.
Fickler. Geisbergsttatze 28,

Melkende Ziege
zu verk. Lorenz Kulzer,
Aarstrabs 27. Part.

2 'Ziegenfänimcken z. vl.
Beller , Blücherstratze 28.i MWMS WWM
billig zu verkaufen. Alt.Am Nömertor 7.

4MtsA6AssrWde
preiswert zu verkaufen.

Nitzling. Sonnenbera.
Wiesbadener Str atze 25.

Schöferhündin
6 Monate alt . treu und
wachsam, zu verkaufen

Karmratze 37. V.

FoXterriers.
Junge schön gezeichnete

reinrassige Hunde billig
abzugeben Saalaaffe 7. 1.
1 Forhmid zu verk. Frau

Junker . Römerbera 10. H.
Junge Hasen zu verk.

Scharnhorststrgtze 28 4.
3 stubenreine Kätzchen

in Ritte Hände zu verk.
Hehnienstratze 31. Fsv.

2 . stnienr . Kätzchen
zu verk. Walkmühlstr . 10

Von besten Legern verk.

D Kücken D
Geflügelfarm Nittershaus
Labnstr . b. d. Klostermuble

Ein eleganter kleiner
Trauerhnt mit lang<vn
Schleier billig zu verk,
Sckulberg 27. 1 l.

Neue Jackenkleid, billig
Hellmundftr . 45. 2. Eüers
Dttbl . neu. niod. Jacken¬

kleid (Fig . 46), sehr gut
Stoff , preiswert zu verk.Frankfurter Stratze 14. 2.

Blauseid . Damenmantel.
versch. Sommerblusen . ein
Kostüm. Kinder - u . Ääd-
chen-Strobhüte . w. H.- u.
D .-Sckuhe (37—39) . neue
H -Schnürscĥ (42—44) u.
div . and . Schube zu verk.
Weber . Göbenstrotz- 4,.1.
Sticke« » ?, f. i. Mädchen
807 Staubmantel 60., 2 P
§>albschu!ie 60 30. Küchen¬
brett . 2 Et .. 60. Ifl . Gas¬
kocher mit Schlauch 30,
2 KüchenMble ä 20 Mk..
zu nerkausen bei Wagner.
Friedrichstratze 29. 1.

Eleg. Batistbluse (42)
zu kaufen gesucht. Off. u
F . 557 an den Tagbl .-V.

Kaum getragene seidene
Schiuvfbluse, altgoldfarb ..
scwie 2 Sommerblusen zu
verk. Schützenstrahe 2.

Cutaway
schlanke Fig .. 170- 172.
nur vaarm . getrag ^ von
erstkl Schneider . Dracht-
«toff. auf Seide , gestreifte
Hose dazu , vreiswert für
1100 Mk. zu verk. Off. u.
G. 557 Tagbl Verlag

Cutaway -Anru «,.
schwarz, mittlere FiMr.
vreiswert zu verkaufen

Conlinstratze 3, 1.

AllMlldkl!
Verschiedene viele Herren-
und Damenkleider « der
Grötze, todschick gearbeit ..
Variier Modelle , billig zu
verknusen

Weisttrntze 22. (BttiLJ,

für grobe schlanke Stsnir
zu kaufen «es. Ost. m. Pr.u. K. 555 Tagbl̂ -Verloa.

3 S .-Anzllge.
1 bl . Anzug, kleine Fig.
u. Covercoat -Paletot vrw.
zu verkaufen. Drabinsn.
Ka rlstrabe 37. 3.
Eleg. neu. Sotnuier-An».

elcg. neue Sommer -Hose,
eleg. neu. Frübj .-Paletot
für schlanke Figur billig
zu verkaufen Hochstätten-
straste 2. 3 !.. 10—8 Uhr.

AnGrauer Anzug
für 16—lSiäfir . Jüngling
u. Frack für kl. starke
Figur zu verk. bei Scherf,
Bl ei chstrast? 31. 3

VW ( v
für 15—18j. Jungen zu
verk. Anzuseb. von 10 Ubr
vorm, bis 5 Ubr nachm.
stirchaasse 68. 3 Stock.

Herren-Hut. fast ne«.
Kr. 56 billig zu verk.
Elevno renstrake 8. 4._
Lck. Reitstiefel , fast neu.

u. 2 P . Schnürstiefel (4k)
bist, zu verk. Schönberger,
Oranienstratze 39. Htb . 1.
t P . weihe Kinderstiefel

lNr . 31) billig zu verk
li erkstraste 3. Gtbb . 1 r.

Gur erhaltene weihe
Spangenschuhe

cKrähe 37: zu verkaufen
Sträb ler. Raurntb . Str . 17

Wäsche
Prima Vieles. Leinen

(Friedens « .) für Tisch u
Veit zu verk. Händl . vbt.
Taunusstrabe 85. Part ..
l6- !Ä2 m2 - 5L .hr.
öün Postenlelüstan ^efert.
DsMiU !. MdersÄmzen
vreiswert abzugeben.

. Blinke. Cmser Str . 48.
Menu . MhÄemiren

sowie Beinkleider beste
Verarbeitung , billig abz
ft . .Pml ^ .M lls er Str ,.M

AmMsm:
1 Bettdecke, rav ., gehäkelt
neu 250 M.  1 weißer u.
blauer Unterrod u. Bluse
45 M.  1 woll gestr. Kors
nebst Hemd 45 JL.  1 Bar-
kettbobner. 1 geh. b. woll.
llntecrock füt 9—10j. für
i>0 M.  Damenhut 140 M.
j Plumeau (Daunen ) für

werstellb.) 120 Ji. mehr
geh u. gestr. b. u. woll.
Tiichl. v. 50 .M. an . vrsch.
tieft. Deckcheno. 5 M an.
woll Badevorlage , w. u
bl.. 36 -4t. Gardecobestd ..
pol . Kirfchb.. 35 Jl.  vrsch.
Robrstüble von 35 Ji an.
nenw . Gasglocken Stück
2.50 ,4t. veisch Bücher z.
Lernen . Franz , u. Engl ..
Jtal .. mit deutsch. Ueber-
sctz. billig . Barockstübl» ü
80 Jl , 2 katb. Bilder zus.
100 cM.. Jnbalieravvarat

Tevpichkehrmasch.
. . .... . ..rsch. ges.chl. weiheiioken für 3—4i. Madw

25 Ji
15 Al,  ver

aus vorn . Haufe, weitz, m.echter Svitze. ver Stück
25 t̂t. 1 Kittelkleidchen, f
2—3, .. echter Besatz. 40.4t.
verick. Matr .-Krag .. bell-
gestr. u. dunkel v. 12 ,4t
an . versch. w. Söckch. für
3—4i. 10 JL d. Stück, eckt
bl. woll. 25 JL BeüStig
»ach 5 Ubr nachmittags

K. Zimmer.
oellmundstrahe 2. Ddb. 4

Erstklassiges elektr.

mit Revolvervorrickitung
Viereck. Kelter m. Mühle
u. Bütte , ca. 1800 Litergute Fäffer . Gärivunden.
Korbflaschen, sowie ein
mittlerer Reftaurations
ficrb zu verk. Näheres

K. Arnold . Biebrich.
HülfsplgtzZ, _ _ LZ4Mundo !., fett .. Btot . vl
Emmel . Rüdcsb . Str . 33.

WVNWm
zu verkaufen bei Weber.
Wnuiti usstr . 6. Laden.

Vlickensoerfer
Reise-Schreibmaschine

billig zu verk. Taunus-
strakie 36 4.

lstut erbattenes
DorfßlDec Billard

mit Zitb :bör zu verkauf.
Bethel . „ Tbelemannstr . 7

^t verk. Äeüstrabe S. P.

JagdstmLe
iZentralfeuer ) zu verk.

— - j| | - -1Rbe instrah e 60. B .
SertfdjaftliÄe

ü 3 . 543 Tagbl .-Derlas,

4 SAlWM
2 Herrenzimmer , nur erst¬
klassig. sofort vreisw . zu
verkaufen. Zu erfragen
Münchener SewerSebu »s.

190
strahe 2.5̂ -
Chaiselongue , neu. Berit,.
nur 350 Mk.. zu verk.
Coulinstr ah? 3 h _
Schön Sofa . Kinderstuül.
gr. Bild billig zu verk.
Eckernfördeftr 3. mb,  8 t,

Gut erb. X«!rficn*Sof«
>Friedensware ) billig zu
verk Oranienstratze

'! sWüWNN
mit weister Marmorvl.
Umstände halber zu verk.
-Reift. Taabl .-V er las . Cr

Vsrtiko
billig 3U verkaufen.
MMer̂ Bliichervlat, 2._3.

Ein Bücherschrank. .
Trumeauspiea . u. Tevvick
billig zu verkaufen Nhem-
strake 60. Pa rt.

Gr . 2tur ^ Cich.-Kleidec-
schrank, 1 Sofa . Stühle u.
Küchenschr. zu verk. Hell-
mundstrahe 27. 1 l. Anzus.
Diens ta g von 2—4 Uhr

Küche, natur -laf .. zu rt
Albrecktstr. 12. Schrein er
Neue mod. Kiicheneinricht
vreiswert zu verk. Saner-
steiner Strabe 27. -

fiTüsTMiSÄ:
Mab .-Bettst . m. Sorungr ..
sehr gut erb., vreisw . zu
verk Coukinstrabe 3,,JL

Kinderwagen , gut erb-.
mit Nickelgestell zu verk.
bei Saueressia Dotzheimcr

trabe 65. Frtsm __
. ürkovv-Fahnad . neu 0

reift . 575 Mk. Bouillon.
Dotzbeimer Strake 86.

Küt erh. Fahrrad
400 Mk. zu verk. Wolfi.

riedrichstraße 43. H. 1.

wlsM -MO
(neu) mit Torpedofrei¬
laus, zu verk. Ariedrich»
stratze 39, 1.

Knabenrad
wenig gebraucht, billig zu
verkaufen Schillingstr . 3,
am LMHosSch» . Herd« »,« . Herd, links .. ^
110X76. mit Wärmschr^
u Schlangen , tadell . ero..
ein schmiedeif. Blumen¬
tisch m Palmst . (sch. St ->
bill . Henrffb. Schacktstr. 8s

Kreuz-Tberwnlüad.
fast neu . preiswert zu
verk. Dedicke. Droiweiden-
strotze 10 2,

2tör. lad.MideGrallk
z^ »er,kan̂ e^ ^ ^ ^
u Sofakviegel vreiswen
zu verk. Jckstadt, Schiei-

uein er Strotz ^ 2,. 4̂ To2 grötz. Büroschreidtischr.
Kaffcnschr. wegen Platzm.
sehr billig zu verkaufe .!
Friedrichstrotze 55._

Eisschrank
090 h.. 0.65 t.. 0.76 breit
innen Glas , zu verkaufen
Seerooenstratze 19. 1 lks.
SchönerLturiger

Eisschrank
zu verk. Strähler . Rauen-
tbnler Strotze 17.
'Neuer 2tür . Eisschrank
billig abzug. Anzusehen
von 1—3 Ubr. Sellmund-
stratze 58-  3
Ein mit Zink ausgeschlag.
MschWerEissUan!
zu verkaufen Sonnenbera.
Wiesbadener S tr.
Flieacnjchr .. Weiniatzvock
k. Niederwildstr . 9. 2 r
Truweauiviegel zu verk.

Dotzü Str . 87. Bdll P r.
Clne SkNeMlKssg

Mit Schreibwaren Umst.
halber billig zu verk. Ost

~ 52 Taabl .-Ver

ilSecllHNllWM
wenig gebraucht , zu verk.

Efimjtr«!
Ad! er 7

kaum gebraucht, bat ab-
zug»ben

Perlöl -Jndustrie.
Adolfsallee 35,

Zwei neueZtWchwsgeii
wegen Disoos .-Aend. bill,
zu verkaufen.

Jaschinski. Wiesbaden.
Seercbemtratze 2.

Wanderer-
Motor -Rad
3 P8 .. 2 Zvl .. Mod 1914.
sehr guter Läufer , in gut.
Zustand, mit fast neuer
Bereifung . Zülassungs - u.
Steuerkarte , kranklieitsb,
preiswert zu verkaufen.
Anzukeben jeden Tag von
2 Ubr ab bei

BtU cherplatz 5 ., .2,_£ iaflC:
Zu verkaufenMotorrad„Wandsrer"

Modell 1920. 2 Zylinder,
wie neu. Näheres Oel-
mühlweg 16. Könialtetn
M _Tamms, _ — E2M

Elen Kinderwagen
auf Niemen . KlavowageN
mit Verdeck zu verkaufen
üfdelbeidstr . 83. Stb . 1 r
Gebe. Kla »»« agen bi

Liegewagen zu vk. Kern,
Dotzüeimer Strabe 122.

F. n. Kinderwagen
u verk. Dlückerftr . 13. -,»r

m
,d .-Lieae« agen. g. ech .
verk. HiifnersaüeS, 1.

Schlotz Freudenberg bei
Dô beim bat
M ÄmateWslallzen

sch öner Sorte abzug-bom
f Händler -Verkäufe )

Mehre« erstNassige

SUWkl
^werden zu besonderen ^
IAusnah mepreisen ab¬
gegeben.

H. Schütten,
«iesbaden,

Wilh lmstratze 16.
Telephon 5888.

Piano!
Ein schönes Instrument,

noch wie neu. von erstkl.
Firma , abzugeben

Schock. J alw ttratze 34.
Äaudoline , .

Gitarre , Laute . Bamo.
Violine zu verk. Jahn-
strotze 34. Ir.
Schreibmasch. m. Garant.
i jed. Preislage . Schroll-
iflM . KSrckg, 19. T 55L

Serrfchaftk Schlaf,im .,
Kuchen-Einr .. prachtvolles
Vertiko . Salon -Garnitur,
(vbaisel.. Kinderbett 2tur.
Kleiderschr.. Tisch. Stuhle.
Spiegel . Matratzen . Deck¬
bett u. Kiff.. Nachtschrank
Meier . Adlerstratze 53

Ein komplettes orima
gearbeitetes eichenesimmn
mit schön, grobem 2türig.
Sviegelschrank. Waschkom.
mit Svieaelaufsatz und
Marm .. zuf. für 8950 Ji.

Möbel -Zentrale.
orifeftrok .gg.

fillii zii mU
eins, sehr gut erhaltene
Bettstellen mit Svrungr.
h 300 Ji . 2 sehr gr . schöne
Trumeaus ä 650 Ji. eine
Waschkomm.. Qcftr.. mit
schönem weitzem Marmor
für 650 Ji.

Möbel -Zentrale.
WorU-LtzaLeL^ .

SM SkjSÄMm
zu verk. 1 rotes sehr gut
erhaltenes Plüschsofa für
690 Jl . 2 rote sch. Plüsch-
Fauteuils ü 190 Jl. eine
gebr nutzb.-vol. gesckloss.
Kredenz (kleines Büf -tt)
690 4t. 1 sehr schöner
nutzb.-vol. Sekretär 95(X4<.

Möbel -Zentrale.
Maritzstratze 28.

besonders
billig

Ein sehr schön gearbeitet.
Zimmerbüfett , eich. 2800.
1 gut erb. 2t. Kleiderschr.
150 Ji. mehr . Lederstuble.
Nobrstübte u. einige Tev-

es Kinderbett
zu verkaufen Helenen-
strotze 15 Htb. Part.
Küchen-Einr , »at . las..,

m. 1 od. 2 Schränken bist
Koller . Sch-irnborstr 14,

Gut crl>. KlavomagciLzu verk. Helenenstrabe 15.
Htb. Bart.

!Weinfäuchen
_ Korbflaschen
neu und gebraucht,
Größen , k. Obst - u.Beeren¬
weine, Eimer von 2.75 Mk.

an verkauft
Sauer,

GöiNsnstr. 16. Fernruf
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iBrillant , 3 Karat
I als Anhänger aus Kettchen mit kleinen Brillanten,
von Privat an Priv. zu verlausen. Ofserten unter
H. 557 an den TaM .-Berlag.

Gut erb. Damenrad von
Briv . zu kauf. sei Ofs m
Breis U. W. 557 -t-.-Pl.

Hrrt»
zu lausen gesucht. , Trotzedis 1.25. mit Schiff. Roy:
links. 'Offerten an Fubr.
Nerostretze 7.

Gelegenheit!
Wnzugstofse!

Moderne Anzugsstoffe meterweise preis,
wert abzugcben. Nerostrahe 18. 1.

MD Mg.
Aus einer Lmnidalionsmafse haben wir 7 pracht¬

volle Dotierte Mahagoni-Schlafzimmer. Empire-Strl.
das Vollendetste in Stuttgarter Herstellung, bestehend
aus 3tür. gebogenem Kommodenschlank. 2.— Meter.
L Betten. 2 Nachtschränkchen mit hoben Hausapo¬
theken. sarvie Waschkommodemit Facettefviegel und
erstklalstsestt Marmor. 2 passenden Polsterstuhlen zu
dem staunend billigen Preise von Mk. 17««.— etn-
schlietzlich Verpackung. Fracht und Aufstellen anzu-
dielen. Anstelle der Waschkommode kann aus Wunsch
auch passende Damentoilette geliefert werden. Die
ganze Einrichtung ist mit reichen schwarzen Decoume-
rungen ausgestattet und wirkt in ihrer Art ver¬
blüffend. Hiesiger Ladenpreis für ein. solches Zim¬
mer ist Mk. 28 IM.—. Besichtigung gerne gestattet:
auch erkolgt auf Wunsch Lusendring der Abbildung.

I . Snh L Co.. « . m. b. S . Kol». Moltkestrahe 1.
Fernsprecher: A ÖQf-_ F 173

Flaschen all. Art. Papier
z. Einstammen. Lumpen.
Altmetau, Eisen usw.
lauft zu Tagespreisen bei
prompter Abholung.

S. Still.
chwalbarber Stratze 61

Mrii. Mk.
Lumpen kauft u. holt ab
Sinvrr . Oranienstras» 23.

Telephon 3171.

Grötzere

GsMMA
Tpiegetgla»

gesucht.

6WM , Tel. 5043.

MMNö !j.ÄKgWn
zu kaufen gesucht. Sulz-
btttet,  Adelberdstratze<0.
2 elephon 772. _

Achtung! Achtung!
Die grohe AKZaufsstelle

für Schmelzgold ». Silber . Platin , Brillanten,
Zahvgebiffe , Eold - n.Silbergegenstande , Kleider,

Wäsche. Möbel , befindet sich iin.ner noch bei

L. Schiffer. ÄÄ 1
Kein Labe« ! Zahle hohe Preise1 llngenierter'Verkauf.

Schneiderin
nimmt noch Kunden an.
y-öb. Ricblstratze 7.  Part,
Emvreble mick ,m Ausb.
non Waicke N. Brummer.
Morrkst ratze 21. Stb._

Wäsche zum Waschen
und Flicken wird angen.
Nnrritratze3. MH 1 1-

Besseres alt. Fraulern,
einz Tocht.. nicht ganz ohne
Vermögen. ,ucht. Berannt-
schaft zwecks Heirat: evtl,
ein Witwer nicht ausge¬
schlossen. Off. u. M. Sk
postloo. Voltamt Brebnch
am Rhein.

Raselpslese.
SL  Rudorf. Mittelftr. 4. 1.

an der Langemsie
Maniküre!
Doris Vellingrr.

Schwalbacher Str . 14. 2
amJK  estdenzMeAteL—
Maniküre S . ffenbl.

Ellenbogengaue 9 1,.

ßillMM WM
Hennigson 's echter

ziMISMiSki « .
Eine Wohltarf . Alt u. Jung!

Schlsit -Drsserie.

Billige Schlafzimmer
für Hotels und Private.
Wir haben aus einem ehemaligen Hotelbestande

ra. 90 Einzel- und Doppelzimmer in Eichen. Nutzoaum
und Mahagoni neu auspoliert, komplett mit neuem
Bettzeug, wie Sprungfedern-. Stabldrabt - und drei-
teiligen Nofwaarmatraben. Keilkissen. Daunenkovt-
kisten und Dauneniiberbettund sämtlichem Sdilafzrm-
mervorzellan per fosort äußerst billig abzugeben. Die
Einzelzimmer haben keine Kleiderfchränke, redoch
können diese auf Wunsch zugelierert werden. Beiiw-
tigung gerne gestattet- I . LutzL Co.. K. m. b.
Köln. Moltkestratze4. Fernsprech er: A 4106. F173

KMeUe
C«tawa». mittl . ffia..

zu kariirn gesucht Ost. u.
U. 357 an den Tanbl.-D

Brillanten!

u. and. Teppiche gcg. gute
Bezahlung zu k. gesucht.

^ Martba Gn llich. ^
Äamillen

kauft Babnbsf-Droaerie.
Bahnbnfsträtze12.

|SUett>er5
: : Brillanten ::
Volt». «, Lilhergr«e«stS»>;,
Platt «, ZahugeS., Wäsche,
Gerdine». Federbett» Petze
laust zu höchsten Preise»
Frau Stummer
Reugass» 12» 2. Stock.

L ->. »eieaho« 3Mit.
Z>»ie M8e Steile
für Kleider. ALische und
Schube, sowie Gebrauchs-geaenstände aller Art.
Hockstä ttenstrasie 18. Lad,
vis allerhöchsten kreise

zahlt fürKleider
nr Pelzet
bis aufd. eleganteste.sowie
kür SeU-, Leib- u. 'Usch

w&sche, Gardinen etc.
Frau Großbuf
Wagemannstr.27, Tel 4424
Postk.od.Tel.-AHr. genügt.
Kleider Wäsche
Möbel Teppiche,

Läufer Gardinen,
Bestie . Ilbren ul« , kauft

uttfc zahlt am besten
D. Srvver. Rieblstr. 11.
P arterre. — Tel. 4878

15  zu laufen:
Flügel u. Piano

Vechstein
Vlüthner
Steinway
Feurich

oder ähnliche gute Marke
gegen sofortige Kasse.
Augeb. mit Preis erb.

R. W. 3898 an
Ann.-Erp. D. Frenz,
G. m. b. H., Mainz.

Piano
aus Privathand gea. bar
zu kaufen gesucht. Erbitte
Offerten unter ff. 545 a>
den Taabl.-Verlag.

Harmonium
für Kinozwecke zu kaufen
gesucht. Eckriftl. Off. an

Häuser.
Hgchstättemtratze 13.

MmiOs
Reisekofferu. Handtasche,
gut erhalten, zu kaufen
gesucht. Hobe Vergüt::na.
Ana u Sk. S58_ALMM,

Töckieurs— ülanlears.
Von 11—7 rin soir.

Handpflege
Amalie Tremus.

Zietsnrina 6 Part . r»ckts
Haltestelle Linie 3 u. 4.

MM«

SWstS-?WW)

Lin nach
Friedrichstraßs 45, \

verzogen

Zahnarzt HsniÜg
Femspev 5430.

Korbmöbel
aller Art . eigene Anf-rtig.
Peddieiesiel o. 180 Mk. an
empfiehlt

I » Mohren
Römerberg 9.

Drei

KÄrtsssElN
abzugeben

K. Kirchner.
2 Rbeingauer Stratze 2Telephon 47 72

3080 Mk. von Beamten
bei monatlicher Ruckzahl,
zu leiben gesucht. Eule
Zinsvergütung. Off. unl.fi». 550 an den Tagbl.-Bl

Sanitätsoslizierswitwe.
firme Haus- n. Esicnnfts-dawe. iuckt Versonllchkert
kennen zu lernen zwecks

Tomatenpfähle
40 bis 80 Pf g. ver Stück.Natur-MsbeL
uni)GsiaOscmktem!

zu haben _
Karl Sckürg. Aarstr. 28

Telepbon 3871.

Achtung!
Ich bin in der Lase,

fämtl. zerbrochene, Mar¬mornlatten so aut wre
neu herzurichten.

Kittanstalt Rrnke.
Rerostratze 39.

für Verandas, Balkons,
Fensterbretter sind un¬
streitig meine F171

Gebirgs-Hängenelken.
Prosp. gr. u. fr. Vers,
überallhin. Ludwig Bibel,

Traunstein 204, Obb.
Spez.-Ilangenelk.-Zücht-

Bitte nicht verwechseln!
Ser allergrosste Ankauf

findet nur in der

Wagetnannstr. 27, Lallen
und 1. Stock statt.

Bitte gell, darauf achten zu wollen und nicht früher
verkaufen, bevor Sie mein Angebot gehört haben,

ich zahle gegen sofortige Kasse für
Plafingegenstände p. Gramm bis 120 M.
Brennstifte . per Stück bis lOO M.
Thermokauter per Stück bis 200 M.
Zähne , i. Kautsch , gef. .Stück bis 8 M.
Platin -Stiftzähne per Stück bis 50 M.
GoMgeblsse . per Stück bis 200 M.

PST Brillanten
Gold- und Silbersachen, Bestecks, Leuchter, Servier,
goldene Uhren und Ketten, Armbänder. Hinge, anoh

Bruch, zu noch nie dagewesenen Preisen.
Großhut, Wagemannsfr . 27

Laden nnd 1. Stock. Telephon 4424,

. ... neu
unternommenes Etasen-
geichüft _ .

Dame«- «. Krndsrpuk
alle Eebrauchstetle ?n
Eugros-Breiscn? Angeb.
unter K. 553 an den
Taabl .-Verlag

Ein Kind
fMädchen) von 2 Iabr . an
wird in ante, Mlege gen.oder gegen emmaligr Ab¬
findungssumme als Emen
angenommen. Offerten u.:t, n-in ^ den  Tagbl -V,

Schwangere Frauen u.
Mädcken finden lederzelt
kettenwi? Aufnahme aes.
Verrichtung leicht. Haus-
arbeiten rn der Um,ers.-
lvranenklinik zu Marburg.

Tciunnge
BufeatessfiioSd 809
IS kar . Gold 7S0
14 kasv Gold 585

0
fil flk M v . 51- aa

Em

Bdk
Enorme Auswahl stets am Lager.

10 Kirchgasse 7©
gegenüb. Mauriilospt. Wiesbaden.Tai . Sa ®.

Hermann ige (shad)
Gusfi Ige(sbad)

geb. Gottschall
Vermählte.

Wiesbaden, den 31. Mai 1931•
Michclsberg 28.

Cf.ut erhaltener
Schlaf-Diwan

,u kauten g-.lucht. Offert,
mit Vreisang. u. S. 550
an den Taabl .-Verlag

Suche zu kaufen:
1 fol. Herren-Zim.

in Eich.. Friedensw.,
1 Etzfervice»
1 Piano,
1Schlafzimmer
iFriedensw.l Ost. m. Pr.
i! 11. 531 Taabl .-Verlag.

Wches MtiMi
NI kaufen gesucht Off. m
Preis u T. 558 Tagbl .-V

«mW
Sebildete Dame

(Deutsche) w. Svrachru-
oustausch in Englisch u.
Französisch. Offerten unt.
S . 55« Tagbl.-Verlag
Wer erteilt r̂röul . wöch.

1—2 Stunden vormittags
Unterricht in
franz .Sprache?
Ost, u. E. 550 Ta gbl,-D-ÄOl .'all.
jucht Freund od. Freundin
von gute: Schulbild. zw.
Sprach.enaustausch. Osfcrt.,i Z.  556 an d Tagbl.-V.

Suche zu kaufen

IraliBMöM
nur zimmerweife oder die
komplette Einricbt. einer
ganzen Pension (eventuell
Hauskaus). Offerten unt.
B. 550 an d. Tagbk-.B,

Robrplatten-Koster.
noch gut erhalten, zu
kaufen gesucht. Off. ™»i
Preis S.  556 Tagbl.-Bt.
Guterh . Kleider stünh«»

für Schneiderei su kaufen
gesucht. Ost. u. W. o5Seu he« Taabl .-Verlag.

Sehr. Schrank gef. Preis
an Orantenitratze 20. 2.

Suche zu kaufen:
1 Regal. 2 m 6t .. 2 m fi..
I Tischplatte. . 1 50 lang
mit 2 Holzbocken dazu.
1 Holzwaschbuite. ff. Hnu.
Kloisstocksiratze1
USha «® a* »« « j-Engel. Bism ardr . 43 P

s Ziustmaschine
P)  kaustn gesucht Ost. m
Vr. u. 558 Tggb>.-Vi
Kaufe gebrauchte Herrem
und Damen-

Fahrräder
mit u. olme Bereifung.
Schmidt, (üaeisenaustr. 1.

Kaufm.
iPrivat-
1 schule

Herrn . & Clara

Bein
Kirchgasse22

I an der LulsenstraSe.
[ Beginn neuer Vorm.-
] Kurse am 1. Juni.
| Nchin.-u.Abendkurse

Eintritt jederzeit.

rep. fachmann.
u. Garantie bill.
Klein, Uhrmach.
Wörthstr . 3.

Allen lieben, treuen Freunden meiner geliebten Schwester

Hedwig Fürstin von und zu Liechtenstein
kann ich jetzt leider nur hierdurch meinen wärmsten , tiefgefühltesten
Bank aussprechen für die überaus zahlreichen Beweise von Teilnahme,

Im Namen aller Hinterbliebenen:
Rosa Olden.

Metall -Gießerei und
Dreherei

Ludwig Honrad,
SchwaibacherStratze 44.
Tel. 1449. übern Dreyrr-
Arbeiten, Maschinen- Re
paraturen. Reparat . an
Armaturen für Das,
Wasser u. Dampf, sowie
Neuanfert. bei brll. Be
rechnung und prompter
Bedienung._

Wem
von Damenkleidern. Fach¬
männische Ausf, SchnellsteBedienung. Billige Ber.
Vorkstratze1. Part , rechts.

Für die Beweise herzlichster Teilnahme bei dem Hin¬
scheiden unsrer lieben Verstorbenen sprechen wir unsren
tiefgefühlten' Dank aus.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Carl Witzel, feit.

Wiesbaden, im Mai 1921.
Michelsberg 11.

Statt besonderer Anzeige.
Heate abend entschlief sanft

Großvater und Schwiegervater
mein lieber Mann, unser guter Vater,

Klavier««
2 X w.. 30 S
OiL u. U. 47

rerrickt.
Kt. monaik
4 Tagbl.-V
avierunterr

M. d. Etd.
9 Taobl.-V

Bielin - u. Kl
m. grdl. ert.. tOff u. G. 55
Wer rrt . 13jähr. Junge»

gründlichen Diolin-Unler¬
richt? Off. mit Breisan«.
». L. 555 Ta»bl.-Bsrl«g.

Damen
können das Schneiden,
erlern, an eis. Sardersbe
t>ci billigster Berechnung
Adresse im Tagbl.-Vl. Ca

sEe!chW.« ch! imssn

Ludwig Daniel Jung
im 82. L̂ebensjahre.

Wiesbaden, den 29. Mai 1921.
Franz-Abt-Straße 12.

Im Namen der Familie:

Henriette Jung, geb. Maurer.

(auch für Ausl ) wird zum
WasLen u. Buaew angen.
Ost. u. T. 558 TaabL-B.

Lie Einäscherung findet Mittwoch, den 1. Juni , 11 Uhr vormittags , auf
dem Südfriedhof statt . — Fahrgelegenheit mit elektr . Bahn ab Victoria -Hotel
10.30 Uhr . — Von Beileidsbesuchen wird gebeten abzusehen.
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U.T.En gros!
Empfehle mich zum

iS !19 fiMMij PMra
aller Ax:i gegen sofortige Kasse.

Is . Chanaehowicz, Wiesbaden
iMifteEsfraße 6 . Teleph . 4791.

_GG GOG GGG GGOGOGiZG

« LirrAuüLU
® von Zeitschriften . Amtsblättern , Belegbänrien

und Fo mularen für die Herren Ärzte u . Rechts - V
anwälte . Liebhaber -Eiabände in jed . Ausfuhr , 's
Kartaanagea jeder Art . — Noteneinbände . ®

BiMer -Etefahmungen preiswert.
R Jos . Link & ’ elTs . Klsteamacher M
^ Buchbinderei : W. lramstr . 2. Telephon 3736 . ^
© <D@® @@  OG © @® ®  OGOGTGZ

Hlneghon.
Erst - Aufführung.Haimeie

und lEire Liebhaber.
Schauspiel in 5 Akten nach dem

Roman von R. H. Bartsch.
Hauptdarsteller : Grete FreundFelix Basch.

^eingefallen!
Fideler Schwank mit Arnold Rieck.

OOEON.
DerOebsenkrieg

Drima in 5 Akten
nach dem gleichnamigen Roman

von Ludwig Ganghofer.

Qis Matiroplu des
. Pacific.
Sensationelles Kriminal -Schauspiel

in 4 Akten.

Nur S Tage!
[Der Sohn

der Macht
DI . Teil:

löer fthorund
der Faultier.

© Akte.
iVom 31. Mai bis4.Juni.

Schuh
Große Auswahl moderner Schuh¬
waren , beste Qualitäten , zu enorm

billigen Preisen

Walhalla
Lotte Heumann
Johannes Riemann

in dem prachtvollen Filinwerk

Die verbotene Frucht
' ISB Nach dem Roman von Paul Oskar Höcker.

Original -Aufnahmen von Pompeji und Sizilien.
Carl Slaupimamn verfilmt:

Tobias SuntsdmlL
Das Drama eines Einsamen.

Filmschauspiei in S Akten nach dem gleichn.
Schauspiel von Carl Hauptmann.

MONOPOL
Eva May
in dem ßaktigen Lustspiel:

Oie Braut des Entmündigten.
Ferner:

Der Gafte -Siellverti *efep.
Eine komische Begebenheit in 4 Akten mitBruno Hasfner.

K&hstlermusik . Spielzeit 3—10'/ , Uhr.

Kirehgasse 72. Telephon 6137.

Sandei I MsL
Kirdi ^ asse © O Markts ©*. 22
Ecke Mauritiusstr . ...

Borna a„Ulieie
Motel u.Weinbaus „Monopol“

Bekannt best. Küche u. Keller.
Tätlich erstklassige Hauskapelle.

Ermäßigte Preise . — Ermäßigte Preise.
Besitzer Hans Urmes,

früher ..Rotes Haus “, Wiesbaden.
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Prima Japanleim-EeSeimung.
Größte Ausdauer sowie
Fangkraff und längste

Haltbarkeit.
Beliebte Marke ! Jedes Quantum
lieferbar . Bezug f. Verbraucher

in allen einschl . Geschäften.

Chemische Fabrik
Primax , G.tn.&.H.,Zeitz.

Vertreter O . Georg,
Wiesbaden Riehlstraße 6.

Mittwoch, den 1. Juni
st ht bei mir ein Transport

AMMkMl MS
bester Qualität , zu billigsten Tages¬

preisen zum Verkauf.

Hmnr. Herziger, Schierstein.

WäschereiÄ. Kirsten:n
"

Scharnhorststr , 7. Telephon 4074.
Leistungsfähigstes Geschält für feine Herren - >\

und Damenwäsche , Kleider , Blasen usw.
Als besondere Spezialität:

Herrenwäsche auf Heu.
Tadellose Ausführung . Mäßige Preise.reise.

►*4H4i !

Tafelweine
Weinbrand
Jamaica - Rum
Batavia -Arrak
Sherry Brandy
Cura?ao extra L
Maraschino
Vanille
Pfeiferminz

in allerbesten Qualitäten
empfehlen

Hubert SchützLCo.,
Nlkolasstr . 28. Tel. 6331.

Niederlage bei:
Albrechtstraße 3

A. Kriessing , Tel. 1750,
Kaiser -Friedrich -Ring 8
F. Hofmann , Tel . 660,,

Kaiser -Friedrich -Ring 14
F. Mavfahrt , Tel . 943,

Kirchgasse 52
E . Hliiert , Tel. 2642,

Mauritiusstrasse 5
Wilhelm Weber , Tel . 5325,

Nerostrasse 2
Carl Bevnecker , Tel . 701,

Nerostrasse 48
Louis Kimmei , Tel . 3953,

Saalgasse 4
Daniel Fuchs , Tel . 475,

Wielandstrasse 8 M
Wendel Hauck . 2

II
Künstierspiele

Neue Direktion.
Weberg . 37. Tel. 1028.

Haut -, Blasen-
Frauenleiden

(ohne Quecksilber , v
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin -Untersuchungen,
Aijfklär . Broschüre No. 5

Syphilis«
Behandlung nach den
neuest, wissen,ehafth

Methoden
ohne fterulutörung

. diskret verseht
■Mit . .3L— (Nachnahme ).

Spezialarzt Ir. mei Heftaender
Frankfurt a. 31., BeUimanastrasse 36, gegen¬
über Frankfurter'Hof. Tel. „Hansa“ «9ö3.
Täglich ll —l , 5—7 Uhr . Sonntags 11—1 Uhr.

WIWZm
Sdiuiranzen

und

Sdralmasssn.
A. Letschert

10 Fauibrunnenstr. 10

Allabendlich 8 Uhr:

Hur nscii kurze Zeit!

£ola
Gray

sowie das fabelhafte

Eintritt Mk. 10.—.
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Trocadero
Eleganter Tanzsaal.

Amer.-Bar
mit Jimmys Jazz-Band.

Anfang 97a Uhr.

Soupers L Mk. 20,—.
Feine Küche.

: : Prima Weine : :
asatmmvi rmmiswmttf

Ein künstlerisches Ereignis!

Schloss Vogelöd
(Die Enthüllung eines Geheimnisse -)

Inach dem gleichnamigen Roman in der Berliner |
„Illustrierten Zeitung “ von Rudolf Stratz.

Hauptdarsteller:
!©IffaTsdiedjoff , Lothar Metinerf,
Paul Hartmans , Herrn . Vallenlin

| Stärkste dramatische Wirkung S
Atemraubende Spannung!

Eins IDalzemaihL
Schwank in 3 Akten mit Adi Lyssow vom

Stuttgarter Staatstheater.
Spielzeit : 3—107 s Uhr.

Groß-Wieshaden.
Täglich ab 7 Uhr

Sonntags ab 4 Uhr

Jraeirtbriefe
Zählkarten usw. mit
Firma , Briefumschläge
u. sämtl . Drucksachen

' billigst.
Buehdr. O. Koehler

Karlstrasse 8
Fernsprecher 2800.

StarkM !M« gni
(tatS«W«ük. «ich

MMifenell
liefert 470

».M\  Sw.,Mritz
Telephon 13 Amt Biebr ich.

dm beliebten

Tulpsnstiel-Konzerte.
d  Wein im Glas Mk . 4 .— LH
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Thalia-Theater

Kammer»-:: Lichtspieh
Mauritiusstr , 13,

Schiideriasse1
Detektiv -Schauspiel

in 5 Akten mit i

!Prinz Montecucuü,
Lustspiel in 3 AktenImit Carl Vieles*

| Nlaxjx « , genannt
„Carlchen “ .

| Wochentags ab 4 Uhr
Sonntags ab 3 Uhr.

RHENANIA-
Odsfsplele.

Ab heute:

! Detektiv ?
Der fesselnde amerika -1
nische Detektivfilmj

Mister Radlay’s
Todessturz.

11 8 Akte l !
Ferner ein glänzendes

Lustspiel.

MM
SLssts -ThesLer.

Dienstag , 31. Mai.
38. Vorstellung Abonnement L

Siegfried.
In drei Akten. M

Zweiter Tag aus der Trilogie
„Der Ring des Nibelungen " von

Richard Wagner.
Siegfried . . . Christian Sire»
Mime . Heinrich Schorn
Der Wanderer . . E. H. Andre
Alberich . Fritz Blech»
Fafner . . . . Aler . Nosalewiq
Erda . . Frieda Cornelius a. L>
Briinnhilde M. Leffler-Burckard

als Gast
Stimme des Waldvogels

Therese Müller -Reichel
Musik. Ltg . : Prof . Mannstaedt.
Ans. S.30, Ende etwa 10.13 llhb

RejidLnz-Ttzeater
Dienstag 3t. Mai . 4
Letzte Vorstellung ! ,

Weit« Liebe erwacht.
Operette in 3 Akten von Herrn.
Haller und Rideamus . Must!

von Eduard jiünneke.
In den Hauptrollen sind 1»
schSftigt: Die Damen : Mari»
Palik, Emmy Pelery , Tina
Seyboldt , Christa Winkellowsk»
Die Herren: August Stier o. E.
Heinz Ludwig , Ernst Vogler.
Anfang 7.30, Ende nach 10 Uhr.

sWtz« -«I!!izkl!r

Beflügelzuchtsl.
l»er L»nh-o.-Kammer auf
Echlcst f?re»denHer« bei
Dotbeim gibt Brüte »» d.
rebfiutmf. Italiener Stuck
3 Mk . Küsten oer Stück
16- 12 Merk . ab.

Bruterer
oen rebbf . Italienern u.
jchweren. Enten zu verk.Delliiaelkarm Rlttersbaue
LahEr . b. d . Klosterm.

Weinstube „Zum Rebstock"
1 Mnurittusplatz 1. — Telephon 18S1.

Empfehle meine
vollständig neurenovierte RestaurationrrSume.

AusgewLhtte Speisekarte.
Täglich ab 10 Uhr kleine Spezial-Frühstücksplatten.

Nach Theaterschluß noch warme Küche.
1» Ausschnnkweine.

Gut gepflegte Fl «schen« elne.
Bngen. RaumUchkeiten für kleine Gesellschaften.

Fr. Ww. Aathe Kümmert.

Dienstag , 31 Mai. t
Vormittags 11 Uhr.

Konzert
in der Kochbrunnen - Anlage.
Ausgeführt ron dem voritirlrt.

Residenztheater -Orchester , f
Leitung : Faul FreuJenberg-
1. Württemberger Marsch voa

. Unra h.
2. Ouvertüre zur Oper „Maurer

und Schlosser “ von Aubef.
3. Schatzwalzer a. der Operette

„Der Zigeunerbarou “ von
J. Strauß.

4. Schwanehlied von Geist.
5. Fantasie aus „Rigoletto"

von G. Verdi.
6. f Ringbahh -Galopp von Popp*

Naehnaittagi 4 bis o. i)  brkf J
AtEnnsrnsnts-Konzert. ;

Stadt. Kurorchester.
Leitung : H. Jr .nor, stiit |

Kurkapeilmeister.
L Ouvertüre zu „Tancred “ voa

G. Rossini.
2. Auf Flügeln des GeeangeSi

Lied von F. Mendelssohn.
3. Polonäse von J. Svendsoa.
4. Ballettmusik „Uebor allen

Zauber Liebe '* von Lasseiu
5. Ouvertüre zu „Morgian#*

von B. Scho z. .
6. Eine kleine Nachtmlisik*

von W. A. Mozart.
7. Galopp von Ascher.

Nachmittags 4—6.30 Uhr J
TANZ - TEE

im kleinen Konzerfcaaale* |
Abends 8 bis 9.30 Uhr : ,

Abonnements-Konzürt|
StüdL Kurorehesttr.

Leitung : II. Jrmor, städt . |
Kurkapeilmeister.

1. Ouvertüre zu „DieIIebridefl -
von F . Mendelssohn.

2. Fantasie au * „Der PostilW
von Lonjumeau " von Atiaoa.

3. Serenade von OelechUff"
Violine : Konzertmstr . W. Wolt

Ceilo : M. Schiidbach.
Harfe : A. Hahn.

4. Wald et flüstern v. Czibulk8*
5. Fest -Ouvertüre v. Leutne ^ j
0. Fantasie aus „Oberon “ vo» j

C. M. v . Weber . ^
7. Look-Pelka von Jos . Strttt*
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